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Aus dem Rathaus wird berichtet
Fälligkeit der Grundsteuer für Stückland
sowie andere Steuern und Abgaben
zum 15.08.2015

Auf den Fälligkeitstermin für gemeindliche Steuern und Abgaben
am 15.08.2015 wird hingewiesen. Neben den laufenden Zahlun-
gen für das 3. Quartal 2015 werden die 2. Rate der Hundesteuer
sowie die Jahresrate 2015 für Grundsteuer fällig.
Bei der Grundsteuer-Fälligkeit handelt es sich hauptsächlich um
Grundsteuer A für Stückländereienmit einem Jahresbetrag unter
15,– .
Die Erfahrungen aus der Vergangenheit haben gezeigt, dass der
Fälligkeitstermin am15.08. häufig versäumtwird (Urlaubszeit usw.)
und infolge dessen viele Mahnungen ausgelöst werden.
Nach den Vorschriften des Hessischen Verwaltungsvollstre-
ckungsgesetzes sind wir gehalten, offene Forderungen anzumah-
nen. DieMahngebühr beträgt mindestens 6,00  und übersteigt
in vielen Fällen sogar den fälligen Grundsteuerbetrag. Wir emp-
fehlen daher dringend die Vorteile des Bankeinzugsverfahrens zu
nutzen.
Vorsorglich weisen wir in diesem Zusammenhang nochmals dar-
auf hin, dass Bar-Einzahlungen bei unserer Gemeindekasse
seit dem 01.01.2015 nicht mehr möglich sind.
Erteilen Sie der Gemeindekasse eine Einzugsermächtigung/SEPA-
Lastschriftmandat. Diese Zahlungsweise ist zuverlässig und un-
kompliziert; vor allem aber vermeidet sie das Mahnverfahren.

Organisatorische Änderungen für
die Nutzung des ehem. Rathauses Ulm,
Ulmtalhalle und des
Dorfgemeinschaftshauses Holzhausen

Ab sofort werden Buchungen von Terminen für das ehem. Rat-
haus Ulm, für die Ulmtalhalle und das Dorfgemeinschaftshaus
Holzhausen von Frau Celik im Rathaus (Fachbereich Bauen und
Liegenschaften) entgegengenommen.
Diese drei Gemeinschaftseinrichtungen werden durch den Haus-
meister Herrn Volker Arndt betreut. Die Schlüsselausgabe erfolgt
ebenfalls durch Herrn Arndt.

– Herr Volker Arndt, Telefon 06478 771

– Frau Ebru Celik, Rathaus, Zimmer: 13; 1.OG Bauamt
Telefon 02779 9124-26, E-Mail: ebru.celik@greifenstein.de
Sprechzeiten: Montag – Mittwoch 08.30 – 12.00 Uhr,
Donnerstag 10.00 – 12.00, 13.30 – 17.30 Uhr, Freitag 08.30 –
12.00 Uhr. Außerhalb dieser Sprechzeiten, nach vorheriger
Absprache möglich!

Gemeindliche Kfz-Zulassungsstelle
schließt zum 31. Juli 2015

Die Kfz-Zulassungsstelle der GemeindeGreifenstein wird auswirt-
schaftlichen und organisatorischen Gründen zum 31. Juli 2015
geschlossen.
Bitte wenden Sie sich künftig an die Hauptzulassungsstellen des
Lahn-Dill-Kreises in

> Wetzlar, Baumeisterweg 3, 35576Wetzlar, Tel. 06441 407-2550
oder

> Herborn-Burg, Junostraße 1f, 35745 Herborn,
Tel. 02771 407-7220

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger um Beachtung und hoffen
auf Ihr Verständnis.

Neuer Standort in Dillenburg an der Alleestraße

Elektroschrott-Annahme zieht um
Die Annahme von Elektroaltgeräten im Raum Dillenburg ist um-
gestellt worden. Darauf macht die Abfallwirtschaft Lahn-Dill,

Eigenbetrieb des Lahn-Dill-Kreises, aufmerksam. Am Samstag,
25. Juli, wird Elektroschrott erstmals auf dem ehemaligen Park-
platz der Adolfshütte in Dillenburg-Niederscheld angenommen.
Hinweis für Ortsunkundige: Die Fläche befindet sich nicht unmit-
telbar in demGewerbepark, sondern auf der gegenüberliegenden
Seite der B 277 an der Alleestraße.
Jeweils am zweiten und vierten Samstag des Monats macht die
mobile Elektroschrott-Annahme der kreiseigenen Gesellschaft
GWAB auf dem Parkplatz Station – immer zwischen 09.00 und
14.00Uhr. Angenommenwerden große und kleine Elektroaltgeräte,
„weiße und braune Ware“. Der bisherige Standort direkt neben
dem Wertstoffhof am Dillenburger Schwimmbad entfällt aus lo-
gistischen Gründen. An dem gewohnten Service der Wertstoff-
höfe ändert sich nichts. Hier können weiterhin Altpapier, Grün-
schnitt, unbelastetes Altholz, Bauschutt, Altmetall sowie kleine
Elektrogeräte (bis Toastergröße) in Pkw-Mengen kostenfrei abge-
gebenwerden.
Auch die weiteren Annahmestellen für Elektroaltgeräte im Lahn-
Dill-Kreis bleiben unverändert: Es sind das Abfallwirtschafts-
zentrumAßlar, Amgrauen Stein, Aßlar-Bechlingen und dasGWAB-
Recyclingzentrum, Westendstraße 15, Wetzlar. Tipp: Wer noch
funktionstüchtige Elektrogeräte sucht oder verschenkenwill, kann
es im Online-Verschenkmarkt auf www.awld.de versuchen.

Mütterrente
Was müssen Frauen tun, die noch keine Rente beziehen?
Die Frauen, die noch nie einenAntrag auf Anerkennung vonKinder-
erziehungszeiten gestellt haben, sollten einen Antrag auf Aner-
kennung der Kinderziehungszeiten stellen. Spätestens beim
Rentenantragsverfahren sollte dies geschehen. Ab dem 43. Le-
bensjahr erhalten Versicherte Informationsschreiben von ihrer
gesetzlichen Rentenversicherung, denen Antragsformulare hin-
sichtlich der Kindererziehungszeiten beigefügt sind.

Was können Frauen tun, die trotz der Mütterrente keinen
eigenen Rentenanspruch haben?
Allgemeine Voraussetzung für den Bezug einer gesetzlichen Rente
ist eine Mindestversicherungszeit von fünf Jahren. Die Zeit errei-
chen viele Mütter nicht, weil sie überhaupt nicht oder nicht lange
genug gearbeitet haben. Durch die besser bewerteten Erziehungs-
zeiten erfüllen viel mehr Mütter die Rentenvoraussetzungen. Wer
wenigstens drei vor 1992 geborene Kinder erzogen hat, erwirbt
aufgrund der gesetzlichen Neuregelung zur Mütterrente allein aus
den Kindererziehungszeiten einen Rentenanspruch.
Frauen, die trotz der besser bewerteten Erziehungszeiten die
Mindestversicherungszeit nicht erreichen, können fehlende
Versicherungsjahre durch freiwillige Beiträge ausgleichen, um eine
monatliche Rente zu erhalten.

Wie hoch ist die Nachzahlung?
Nimmt man das Beispiel einer Mutter von zwei Kindern, die nie
selbst rentenversichert war. Sie erhält jetzt insgesamt vier Jahre
Kindererziehungszeiten angerechnet. Wenn sie für das eine feh-
lende Jahr nur den Mindestbeitrag von ca. 1.020,00 Euro nach-
zahlt, sichert sie sich eine lebenslange Monatsrente von etwa
120,00 Euro. Nach neunMonaten Rentenbezug hat sich die Nach-
zahlung rentiert.
Nimmt man das Beispiel einer Mutter von einem Kind, so müsste
die Frau für drei Jahre nachzahlen, wenn sie den Mindestbeitrag
wählt, also ungefähr 3.062,00 Euro.
Näheres hierzu erfahren Sie im Rathaus der Gemeinde Greifen-
stein, Ortsteil Beilstein, Herborner Straße 38, Frau Ruhs, Zimmer
Nr. 4, Tel. (02779) 9124-30.

Besorgniserregende Futterknappheit
Wichtige Erleichterung für die Landwirte geschaffen
„Brachflächen, die als ökologische Vorrangflächen bisher nicht
landwirtschaftlich genutzt werden durften, stehen ab sofort für
Futterzwecke zur Verfügung“.
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Die bisherige EU-Regelung verbot es, diese Fläche zu beweiden
oder auf ihnen Futter zu bergen. Durch den Bundesratsbeschluss
vom 10. Juli 2015 wurde dieses Verbot zunächst ausgesetzt. Die
Bundesratsinitiative der Länder Bayern und Sachsen-Anhalt ist
den massiven Trockenheitsschäden geschuldet. Die Regelung
gilt nur für dieses Jahr.
Langjährige Vergleiche der durchschnittlichen Niederschlägewei-
sen auf das trockenste Jahr seit dem Beginn der Wetterauf-
zeichnung hin. Gießen war im April 2015 mit 258 Stunden der
sonnenreichste Ort Deutschlands. Normalerweise werden Pflan-
zen wie Gras und Mais durch Silieren haltbar gemacht und in
großen Silagebehältern für den Winter gelagert. In ihrer Not hat-
ten Betriebe bereits begonnen, Getreide zu Silage zu verarbeiten
– ein Ausdruck der dramatischen Situation. (Silage = durch
Milchsäuregärung konserviertes Futtermittel).
Die schnelle Umsetzung in Hessen ermöglicht es insbesondere
milchviehhaltenden Betrieben, die besorgniserregende Futter-
knappheit zu mildern. Weitere Auskünfte erteilt die Abteilung für
den ländlichen Raum, Oliver Lauff, Tel. (06441) 407-1779,
oliver.lauff@lahn-dill-kreis.de.

Energie- und Klimaschutzkonzept für den Lahn-Dill-Kreises

„Klimakarawane“ in der Kreismitte im
Bürgerhaus Sinn am 29. Juni 2015 eingekehrt

Die zweite offizielle Übergabe der kommunalen Steckbriefe im
Rahmen des Energie- und Klimaschutzkonzeptes für den Lahn-
Dill-Kreis fand am 29.06.2015 im Bürgerhaus Sinn statt. Hier er-
hielten die Kommunen Breitscheid, Dillenburg, Greifenstein,
Driedorf, Herborn und Sinn ihre Steckbriefe.
Johannes Salzer vom Büro Infrastruktur und Umwelt (IU) stellte
die zentralen Ergebnisse des Energie- und Klimaschutzkonzepts
für den Lahn-Dill-Kreis vor. Er zeigte den aktuellen Energie-
verbrauch für Wärme, Strom und Mobilität im Lahn-Dill-Kreis auf
und erläutert Einsparpotenziale in den Bereichen Haushalte, Wirt-
schaft, Verkehr und öffentliche Einrichtungen. In zwei Szenarien
zeigte er ausgehend vom aktuellen Stand auf, wie sich der Ver-
brauch zukünftig entwickeln könnte, wenn wir weiter so machen
wie bisher bzw. wenn wir verstärkt zusätzliche Anstrengungen
bei Energieeinsparmaßnahmen umsetzen. Außerdemwird gezeigt,
welche Potenziale zur Nutzung erneuerbarer Energien im Lahn-
Dill-Kreis vorhanden sind.

Durch verschiedeneMaßnahmen, wie den Ersatz alter Heizungs-
anlagen, sinnvolle energetische Sanierung, Förderung alternati-
ver Verkehrskonzepte,Mobilitätsmanagement, Effizienzsteigerung
und Energiemanagement in Unternehmen kann der Herausforde-
rung des Klimawandels begegnet werden. Hinzu kommt der Aus-
bau der Energiebereitstellung aus erneuerbaren Energien (Photo-
voltaik, Windkraft, Wasserkraft, Geothermie, Bioabfall und Bio-
masse) und Kraft-Wärme-Kopplung.
Bei Umsetzung dieser undweiterer Maßnahmenwäre esmöglich,
den Energieverbrauch bis zum Jahr 2030 um bis zu 20 % zu
senken. Die Energiebereitstellung aus erneuerbaren Energien und
Kraft-Wärme-Kopplung könnte im Vergleich zu heute verdreifacht
werden. Im Lahn-Dill-Kreis wäre somit eine Reduktion der CO2-
Emissionen um fast 40 % bis zum Jahr 2030 möglich.
Der Erste Kreisbeigeordnete des Lahn-Dill-Kreises Heinz Schrei-
ber erklärt: „Viele Privatpersonen, viele Unternehmen und öffent-
liche Verwaltungen im Kreis haben sich schon vor Jahren um al-

ternative Energieträger bemüht und erfolgreiche Maßnahmen
durchgeführt – im Sinne des Klimaschutzes, aber auch aus Ein-
sparungs- und Effizienzgründen. In etlichen Schulen des Kreises
wird seit Anfang dieses Jahrtausends mit Blockheizkraftwerken
gearbeitet, Pelletheizungen und Photovoltaik sind inzwischen
hinzugekommen. Dies gilt es fortzuführen und zu erweitern. Die
lokale und die regionale Ebene können wichtige Beiträge liefern.“
„Die Daten und Fakten bestätigen, dass es richtig war, sich an
dem Energie- und Klimaschutzkonzept für den Lahn-Dill-Kreis
zu beteiligen“, bedankte sich Bürgermeister Martin Kröckel für die
Übergabe des kommunalen Teils.
Das Energie- und Klimaschutzkonzept sowie die einzelnen kom-
munalen Steckbriefe sind auf der Website des Lahn-Dill-Kreises
unter http://www.lahn-dill-kreis.de/cms/de/wirtschaft/klimaschutz
konzept/kschamaschutzkonzept/klimaschutzkonzept_1.html ein-
gestellt.
Ansprechpartnerin beim Lahn-Dill-Kreis für Fragen zum Thema
ist MeikeMenn, Tel. 06441 407-1222, E-Mail: meike.menn@lahn-
dill-kreis.de.

Ferienfreizeit-Angebote des
Lahn-Dill-Kreises

Österreich oder Timmendorfer Strand in den Sommerferien –
hier sind noch Plätze frei!
„Der Berg ruft“ zur Erlebnisfreizeit in Österreich vom 1. bis 8.
August 2015: Sport, Spaß und Action – hier ist für jede/jeden das
Richtige dabei! Entdecke das Salzburger Landmit all‘ seinen zau-
berhaften Ecken. Lass’ Dich begeistern von atemberaubenden
Wasserfällen, Schluchten und dem unvergesslichen Panorama
der Alpen. Für Jungen und Mädchen von 12 bis 15 Jahren; Kos-
ten: 299,00 Euro/Person.
Leistungsumfang: An- und Abreise im modernen Reisebus, Un-
terbringung in Mehrbettzimmern, Vollverpflegung, Programm,
Ausflug nach Salzburg, qualifizierte Betreuung.
Sommerfreizeit am Timmendorfer Strand – Spiel, Spaß und
Spannung pur vom 14. bis 23. August 2015: Der längste Strand
in Schleswig-Holstein und das Meer liegt direkt vor der Tür – was
kann es in den Ferien Schöneres geben? Das Jugendgästehaus
Niendorf liegt direkt an der Strandpromenade und bietet den per-
fekten Ausgangspunkt für zahlreiche Unternehmungen. Ob beim
Volleyball- oder Fußballmatch am Sportstrand, beim Bummeln
auf der Promenade oder Baden in der Ostsee – hier bleiben keine
Wünsche offen. Zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten
liegen in unmittelbarer Nähe der Einrichtung und warten darauf
erkundet und besucht zu werden. Für Mädchen und Jungen von
10 bis 15 Jahren; Kosten: 335,00 Euro/Person.
Leistungsumfang: An- und Abreise in einem modernen Reise-
bus, qualifizierte Betreuung, Unterbringung in Mehrbettzimmern,
Programm, Vollverpflegung.
Für beide Freizeiten gilt: Geschwister erhalten ab dem 2. teil-
nehmenden Kind einen Nachlass von 25,00 Euro.
Informationen und Anmeldung: Fachdienst Kinder- und Jugend-
förderung des Lahn-Dill-Kreises (Veranstalter), Karl-Kellner-Ring
51, 35576 Wetzlar, Jens Groh, Telefon (06441) 407-1533, E-Mail:
jens.groh@lahn-dill-kreis.de.
Achtung: Unter bestimmten Voraussetzungen können Eltern ei-
nen Antrag auf Beihilfe zu Maßnahmen der Kinder- und Jugend-
erholung stellen. Informationen zum Thema erhalten Sie von Julia
Forst, Tel. (06441) 407-1561, E-Mail: julia-katharina.forst@lahn-
dill-kreis.de.

Annahmeschluss
Greifensteiner Nachrichten:
Montags, 12 Uhr
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Unsere Jubilare
Wir gratulieren

Die Gemeinde gratuliert nachstehend aufgeführten Einwohnern zu deren Ehrentag recht herzlich
und wünscht alles Gute:

25. Juli 2015
Frau Adele Auer, OT Allendorf, Steinmal 22 82
Herrn Manfred Fischer, OT Greifenstein,
Lerchenweg 9 72
26. Juli 2015
Frau Lisel Tropp, OT Odersberg, Arborner Weg 10 74
Frau Elfriede Fischer, OT Rodenberg,
Am Brunnen 4 76
27. Juli 2015
Frau Hannelore Gebauer, OT Beilstein,
Wetzlarer Str. 5 82
28. Juli 2015
Frau Irmgard Vetter, OT Allendorf, Bahnhofstr. 19 80

28. Juli 2015
Herrn Dr. Herbert Papacek, OT Greifenstein,
Weierwies 10 82
29. Juli 2015
Frau Hilde Schwarz, OT Nenderoth, Talblick 13 84
Herrn Kurt Krauß, OT Rodenroth, Zum Rasenberg 3 74
Herrn Wilhelm Becker, OT Ulm, Ulmbachstr. 24 90

30. Juli 2015
Frau Johanna Zednik, OT Greifenstein,
Borngasse 16 87

31. Juli 2015
Frau Anita Lehnhardt, OT Allendorf, Zum Scheid 3 82
Frau Maria Anna Hüsken, OT Greifenstein,
Borngasse 4 74



Pflegedienst Mobil
Heike Lang
exam. Krankenschwester, Tel. 06477 1426

Wochenenddienst am 25. und 26. Juli 2015
Schwester Sabine Will, Telefon 0171 4626385

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden, Feiertagen sowie an Werktagen in
der Zeit von 18.00 bis 07.00 Uhr für alle Ortsteile der
Gemeinde Greifenstein.
Ärztliche Dispositionszentrale Hessen, Kassel
Ärztlicher Notdienst Dillenburg
Dillkliniken, Rotebergstraße
Telefon 116 117

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
OT Beilstein, Herborner Straße 38

Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Montag u. Dienstag 13.30 – 15.30 Uhr

Donnerstag 13.30 – 17.30 Uhr

Die Gemeindeverwaltung ist unter Tel. 02779 9124-0, Fax 02779 9124-
40, sowie e-mail: mail@greifenstein.de, zu erreichen.

Wichtige Rufnummern und Notrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Polizei 110

Beim Ausfall von Telekommunikationseinrichtungen/Telefonortsnetzen
werden durch die Feuerwehren an den Feuerwehrgerätehäusern Notfall-
meldestellen eingerichtet.
Im Not- oder Gefahrenfalle wenden Sie sich bitte an diese Notfall-
meldestellen. Achten Sie auf Rundfunkdurchsagen.

Gemeindeverwaltung 02779 9124-0

Nach Dienstschluss:
Bürgermeister Kröckel 02779 510745

Bauhof:
Leitung: Burkhard Fey 0177 2007419
Helmut Hopf 01578 6895709

Polizeistation Herborn 02772 47050

DILL-KLINIKEN – Dillenburg 02771 396-0

Klinikum Wetzlar-Braunfels – Standort Wetzlar 06441 791
– Standort Braunfels 06442 302-0

Krankenhaus Ehringshausen 06443 8280

Pneumologische Klinik Waldhof
Elgershausen Greifenstein 06449 927-0

Kreiskrankenhaus Weilburg 06471 313-0

Hebammen Weilburg –
24 Stunden erreichbar 06471 918881

E.ON Mitte AG Strom- – Kundenservice
und Gasversorgung 0800 32 505 32

– Entstörungsdienst
Strom 0800 34 101 34
Gas 0800 34 202 34

Zahnärztliche Notdienstzentrale
Tel. 01805 607011

Es wird darauf hingewiesen, dass darüber hinaus für die ärztliche Not-
versorgung die

Klinik Waldhof Elgershausen, Tel. 06449 927-0,

mit ihrem Ärztepersonal sowie den dazugehörigen Einrichtungen in An-
spruch genommen werden kann.

Apothekendienst
am 25.07.15 Töpfer-Apotheke, Breitscheid, Tel. 02777 7634
am 26.07.15 Apotheke am Brunnenplatz, Sinn, Tel. 02772 52034

AnWochentagen außerhalb der normalen Geschäftszeiten kann ebenfalls
der Notdienst in Anspruch genommen werden.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für Groß- und Kleintiere

Den tierärztlichen Bereitschaftsdienst erfragen Sie bitte bei Ihrem
Haustierarzt.

Forstdienstbereitschaft
Notfall-Nummer 0151 10860734

Ortsgerichte
Greifenstein I
zuständig für den Ortsteil Allendorf
Vorsteher: Rainer Schleifer, Allendorf, Hasenohrweg 3, Tel. 06478 277731
Stellvertr.: Karl-Friedrich Schmitt, Allendorf, Fliederstraße 34,
Tel. 06478 2433

Greifenstein II
zuständig für die Ortsteile Holzhausen und Ulm
Vorsteher: Norbert Klumpp, Holzhausen, Auf Jakobsgarten 5,
Tel. 06478 440
Stellvertr.: Otto Schäfer, Ulm, Am Hang 6, Tel. 06478 2288

Greifenstein III
zuständig für die Ortsteile Beilstein, Greifenstein, Rodenberg und
Rodenroth
Vorsteher: Martin Koob, Beilstein, Friedhofstraße 16, Tel. 02779 1402
Stellvertr.: Matthias Gimbel, Rodenberg, Hohler Weg 13,
Tel. 0151 25337300

Greifenstein IV
zuständig für die Ortsteile Arborn, Nenderoth und Odersberg
Vorsteher: Manfred Tropp, Arborn, Schlagwiese 6, Tel. 06477 1266

Beglaubigungen im Ortsgerichtsbezirk Greifenstein IV
können auch für den Ortsteil Nenderoth von Herrn Dieter Pfeiffer, In den
Gärterchen 4, Tel. 06477 300, und für den Ortsteil Odersberg von Herrn
Burkhard Schiebel, Weilburger Straße 12, Tel. 06477 14 32, vorgenom-
men werden.

Schiedsmänner
Udo Becker, Mühlenweg 7, OT Holzhausen, Tel. 06478 1537,
zuständig für die Ortsteile Allendorf, Holzhausen, Ulm, Greifenstein

Reinhold Meys, Talstraße 22, OT Greifenstein, Tel. 06449 1398,
zuständig für die Ortsteile Arborn, Beilstein, Nenderoth, Odersberg,
Rodenberg, Rodenroth

Annahmeschluss Greifensteiner
Nachrichten: Montags 12 Uhr
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Lesen Sie weiter auf Seite 8!



Greifensteiner Nachrichten – 6 – Nr. 30/2015

EKM fördErt AusbAu dEr E-Mobilität
Gemeinnützige Gesellschaft vergibt 550.000 Euro an Kommunen und Privatpersonen

Die Energieeffizienz Kommu-
nal Mitgestalten gGmbH (EKM)
fördert mit insgesamt 550.000
Euro den Ausbau der Elektro-
mobilität in der Region.
Von der Förderung können
Kommunen, Vereine und Insti-
tutionen sowie Privatpersonen
profitieren, die durch eigene
Projekte den Ausbau der zu-
kunftsweisenden Technologie
vorantreiben möchten. Dies
kann beispielsweise der flä-
chendeckende Ausbau der regi-
onalen Ladeinfrastruktur durch
die Errichtung moderner Ladesäulen in den
jeweiligen Städten und Gemeinden sein. Auch
die Anschaffung von Elektrofahrzeugen sowohl
für Kommunen als auch den privaten Gebrauch
fällt unter die finanzielle Förderung durch die
EKM. Im privaten Bereich wird der Kauf eines
„neuen“ E-Autos mit 3.000 Euro unterstützt.
Wer eine Ladesäule zur öffentlichen Nutzung in
seiner Kommune errichten möchte, kann eine
Förderung von bis zu 5.000 Euro erhalten.

Wichtiges Zukunftsthema
„Die Zukunft der Mobilität ist eines der ak-
tuellsten Themen unserer Zeit“, sagt EKM-
Geschäftsführer Siegmund Laufer. „Eng da-
mit verknüpft ist die Frage, wie Fahrzeuge im
Straßenverkehr zukünftig angetrieben wer-
den.“ Fossile Brennstoffe würden langfristig
aufgebraucht sein. Es gehe daher nicht mehr
darum, ob wir uns eines Tages mit elektrisch
betriebenen Autos, Motorrollern oder Fahr-
rädern fortbewegen, sondern wann. Zugleich
bietet die Nutzung der Elektromobilität eine
große Chance für den Klimaschutz, da Elek-
troautos bereits heute weniger Kohlendioxid
(CO2) produzieren als herkömmliche Verbren-
nungsmotoren. Während ein mit Benzin betrie-
bener Mittelklassewagen durchschnittlich 150
Gramm CO2 pro gefahrenen Kilometer erzeugt,
sind es beim Elektroauto nur 85 Gramm pro Ki-
lometer – bezogen auf die gesamte Stromer-

zeugung in Deutschland aus Kraftwerken und
regenerativen Energien. „Unser Ziel ist es, das
Thema Elektromobilität in der Region stärker
zu verankern und einen weiteren Beitrag zur
Umsetzung der Energiewende zu leisten“, er-
klärte Laufer.

Informationen und Anträge zum För-
derprogramm gibt es im Internet unter
www.ekm-energie.de oder bei Ihrer Kommune.
Die Förderanträge sind jeweils schriftlich über
die Kommunen an die Geschäftsführung der
Gesellschaft zu richten. Voraussetzung für eine
Förderung ist, dass der Antragsteller im För-
dergebiet der EKM wohnhaft ist.

stichwort: EKM
Die gemeinnützige Gesellschaft zur Förderung
des Klimaschutzes unterstützt unter Feder-
führung der Kommunen konkrete Projekte der
Allgemeinheit, die für einen wirksamen Klima-
schutz in den Städten und Gemeinden der Re-
gion sorgen.

Der EKM gehören neben Ihrer Kommune noch
115 weitere aus 16 Landkreisen und die EAM-
Tochtergesellschaft EnergieNetz Mitte GmbH
an. Bürger, Gewerbetreibende, Vereine, Ins-
titutionen oder Kommunen können Förderan-
träge für bestimmte Projekte zum Klimaschutz
an die EKM stellen. Diese prüft die Anträge und
erteilt die Förderzusagen für Projekte.

- Anzeige -

Мы говорим по-русски. Biz türkçe konuşuyoruz.

Häusliche Alten- und Krankenpflege
Bettina Lebershausen - Wällertorstraße 45 - 35764 Sinn

Tel. 0 64 49 / 92 18 37
Mobil: 01 71 / 5 31 03 85

Wir sind in Ihrer Gemeinde für Sie da!

Hauskrankenpflege Lahn-Dill

Gruppenangebot für Menschen mit besonderem Betreuungsaufwand · Demenz- und Besuchsdienst mit Caritas Lahn-Dill-Eder
www.pflege-lahn-dill.de

Spezielle

Angebote

für demenzkranke

Menschen und deren

Angehörige

Geschäftsanzeigen online buchen: Registrieren Sie sich jetzt unter „meinWITTICH“ bei www.wittich.de

Geht doch!
Freiwillige für die Welt.

Interesse an einem
freiwilligenDienst in
Costa Rica, Georgien,
Kambodscha oder
Kamerun.

Informiere dich:
www.brot-fuer-die-welt.de/
freiwillige

www.wittich.de

LW-Service auf
einen Klick:
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ENERGIE AUS DER MITTE

Ihr Stromzähler
ist umgestellt.
Ihre Rechnung
noch nicht?

0561 9330-9350

Kleine Umstellung, große Wirkung.
Wechseln Sie jetzt zur EAM!
Ein Anruf bis zum 31.8.2015 genügt.
www.rechnung-umstellen.de

Stellen

Sie um!

2P
HASE

Freitragende Treppen aus Granit, Marmor, Kunststein · Außentrep-
pen aus Granit · Waschtischabdeckungen und Küchenabdeckungen
Außen- und Innenfensterbänke · Mauerabdeckplatten · Fliesen und
Bodenplatten aus Marmor · Agglomarmor · Granit · Sanierungsarbeiten

Greifensteiner Straße 35
35753 Greifenstein-Rodenroth
Telefon 02779 -288 • Telefax 02779 -1557
www.mb-treppenbau.de

Stichwort: BlumenspendenSpendenkonto: 3 222 999Commerzbank Kassel:BLZ 520 400 21

Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge

Spenden Sie
Blumen gegen
das Vergessen!
Blumen sindErinnerungen angeliebte Menschen.

www.Blumenspenden.de

eilige Anzeigen per e-Mail aufgeben: anzeigen@wittich-herbstein.de
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Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Greifenstein

Freitag, 22. Juli 2015
12.00 Uhr Freitagstreff im ev. Gemeindehaus Edingen.

Mittagessen für Jung und Alt, Fahrdienst möglich,
Anmeldung und Infos: Bianka Hedrich (Tel. 71282)
und Irene Krieger (Tel. 1337). Lesepädagogisches
Angebot, Hausaufgabenbetreuung und Hilfe beim
Lernen für Kids und Teens. Bei allen Menüs sind eine
Vorsuppe und ein Dessert im Preis enthalten. (Erw.
4,– /Kinder 2,– ). Anmeldungen bitte bis
Donnerstag (13.00 Uhr) unter den o.g. Tel-Nummern

Ansprechpartner in der Gemeinde
– Ev. Pfarramt: Pfarrer Dr. Armin Kistenbrügge (06449 802)
– Gemeindepädagoge: Christoph Buskies (06449 921457)
– Kirchmeisterin: Carola Reese (06449 6713)
– Küster: Tamara Becker-Warter und Hans Peter Warter (6346)
– Ansprechpartnerin für Vermietungen des Gemeindehauses:
Carola Reese (s.o.)

– Ansprechpartnerin für Vermietungen der Schlosskirche für
Trauungen: Hannelore Beard, Tel. 06449 6472

Besuchen sie unsereGemeinde auch im Internet: www.kirche-
greifenstein.de

Evangelische Kirchengemeinde
Beilstein-Rodenroth

Campingmission der „Open Air Campaigners“ (OAC) auf
demCampingplatz an der Ulmbachtalsperre
Vom 24. Juli bis zum 2. August gastiert das Campingmissions-
Teamder „OpenAir Campaigners“ (OAC) ausNeunkirchen (Sieger-
land) auf der “Kirchwiese” in derMitte des Campingplatzes an der
Ulmbachtalsperre und bietet dort zahlreiche Veranstaltungen für
Kinder, Jugendliche und Erwachsene an. Zu diesen Veranstaltun-
gen sind nicht nur die Camper vom Campingplatz eingeladen,
sondern auch alle interessierten Einheimischen aus den umlie-
genden Orten.
Ein Überblick über alle Angebote des OAC-Teams ist der folgen-
den Übersicht zu entnehmen:

Gottesdienste undGemeindeveranstaltungen in derWoche
vom 25.07.–01.08.2015

Sonntag, 26. Juli 2015
11.00 Uhr Campingplatz-Gottesdienst mit dem Team der

OAC-Campingmission, Pfarrer Jäkel und dem
Beilsteiner Posaunenchor auf der „Kirchwiese“ an der
Ulmbachtalsperre (in der Mitte des Campingplatzes)
(Wer eine Mitfahrgelegenheit zur Talsperre benötigt,
kann sich diesbezüglich gerne im Pfarramt bei Pfarrer
Jäkel melden.)

Montag, 27. Juli 2015
17.30 Uhr Treffen des Besuchsdienstkreises

im ev. Gemeindehaus in Rodenroth
19.30 Uhr Chorprobe des Rodenrother Beerdigungschors

im ev. Gemeindehaus in Rodenroth

Mittwoch, 29. Juli 2015
17.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 18.30 Uhr)
19.30 Uhr „Kreativ-Gruppe“ im ev. Gemeindehaus in Rodenroth
20.00 Uhr Chorprobe des Posaunenchors

im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Donnerstag, 30. Juli 2015
20.00 Uhr Bibelstunde im Martin-Luther-Haus in Beilstein

(mit Ulrich Hofius von der OAC-Campingmission)

Freitag, 31. Juli 2015
10.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 12.00 Uhr)

Vertretungsdienste für Pfarrer Jäkel
Vom 30. Juli bis zum 15. August hat Pfarrer Jäkel Urlaub. Seine
Vertretung in dringenden Fällen hat während dieser Zeit Pfarrer
Reiner Lepper aus Nenderoth (Tel. 06477 435).Während der Büro-
zeit am 31. Juli hält Gemeindesekretärin Brigitte Rumpf die Stel-
lung im Gemeindebüro.

Besuchen Sie uns online: www.ev-kirche-beilstein.de

Kontakte
Pfarrer Ralf Peter Jäkel, Gemeindebüro, Herrenpferchstraße 9,
35753 Greifenstein-Beilstein, Tel. 02779 331, Mail: ev-kirche-
beilstein@t-online.de

Weitere wichtige Kontaktadressen in der Gemeinde
– Stellvertretender KV-Vorsitzender: Wolfgang Donner, Beilstein,
Tel. 02779 1434

– Organistin: Martha Schmidt, Beilstein, Tel. 02779 256
– Küsterin Schlosskirche Beilstein: Renate Eckert, Beilstein,
Tel. 02779 1306

– Küsterin Kirche/Gemeindehaus Rodenroth: Siegrid Mehl,
Rodenroth, Tel. 02779 911122

– Hausmeister Martin-Luther-Haus Beilstein: Michael Fleck,
Beilstein, Tel. 02779 510801

– Posaunenchor: Armin Hemann, Beilstein, Tel. 02779 1230
– Ev. Kindertagesstätte Beilstein, Westerwaldstraße 30, Beilstein,
Tel. 02779 477, Fax 02779 510843,
Mail: ev.kita.beilstein@ekhn-net.de

Evangelische Kirchengemeinde Ulmtal
Donnerstag, 23. Juli 2015
19.00 Uhr Presbyteriumssitzung in Holzhausen
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Geburtsläuten
Wenn in unserer Kirchengemeinde ein Kind zur Welt gekommen
ist, bieten wir an, anlässlich der Geburt zu läuten. Die jeweiligen
Eltern werden gebeten, sich bei den Küsterinnen zu melden.

Abholung zum Gottesdienst
Wer gerne in den Gottesdienst kommenmöchte, aber keine Fahr-
gelegenheit hat, wird gebeten, sich bei den Küsterinnen, Presby-
terInnen oder dem Pfarrer zu melden.

Hausbesuch
Wer einen Hausbesuch des Pfarrers wünscht, wird gebeten, sich
entweder an Pfr. Weiß, die PresbyterInnen, die Besuchsdienst-
kreismitarbeiter oder die Küsterinnen zu wenden.

Bürozeit
Donnerstags von 09.00 – 11.00 Uhr.

Kontakte
– Pfarrer Jochen Weiß, Kirchstr. 8, Ulm, Tel. 721, Fax 911935
– Gemeindereferentin Angela Proll, Heimlingstraße 11, Allendorf,
Tel. 277432

– Küsterin Annegret Burkert, Ulmbachstr. 4, Ulm, Tel. 681
– Küsterin Ch. Römershäuser, Frankenweg 2, Allendorf, Tel. 524
– Küsterin Susanne Schmidt, Taunusstr. 1, Holzhausen, Tel. 2674

Unsere Homepage: www. Ev-Kirchengemeinde-Ulmtal.de
Besuchen Sie uns doch mal auf unserer Homepage!

Evangelische Kirchengemeinde Nenderoth
Arborn, Mengerskirchen, Nenderoth, Odersberg undWinkels

Kontakte: Pfarrer Reiner Lepper, Ev. Pfarramt Nenderoth, Hauptstr.
47, 35753 Greifenstein-Nenderoth, Tel. 06477 435, Fax 06477
911498, Mail: ev.kirchengemeinde.nenderoth@ekhn-net.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro: Frau Franz, Donnerstag von 09.00
bis 12.00 Uhr und Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr

StellvertretendeKV-Vorsitzende: FrauMalcomess, Tel. 06477 1403

Küster: Arborn und Nenderoth: Frau Diebel, Tel. 06477 1243
Odersberg: Herr Klees, Tel. 06477 379

Der GCOdersbergmacht Sommerpause bis zum 25. August 2015

Donnerstag, 23. Juli 2015
16.30 Uhr Probe Kinderchöre Nenderoth Kindergartenalter
17.00 Uhr Probe Kinderchor Nenderoth 1. + 2. Klasse
17.30 Uhr Probe Kinderchor Nenderoth ab 3. Klasse
18.30 Uhr Probe GC Hoffnung Nenderoth

Die erste Probe nach der Sommerpause findet am 20. August mit
gemütlichem Beisammensein statt!

Freitag, 24. Juli 2015
19.00 Uhr Jugendbistro im Ev. Gemeindehaus, Arborn. Nähere

Informationen: Christina Münzner, Tel. 02772 9980596

Pfarrei St. Petrus Herborn –
Kirchort Driedorf

Freitag, 24. Juli 2015
08.30 Uhr Hl. Messe – Herborn Krypta

Samstag, 25. Juli 2015
17.30 Uhr Hl. Messe in Breitscheid

Sonntag, 26. Juli 2015, 17. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Heilige Messe in Driedorf

für †† Familie Marianne und Konrad König
und †† Angehörige

09.00 Uhr Hl. Messe in Sinn
10.30 Uhr Hl. Messe in Bicken und Herborn

Mittwoch, 29. Juli 2015
17.30 Uhr Hl. Messe – Herborn – Krypta

Freitag, 31.Juli 2015
08.30 Uhr Hl. Messe Herborn Krypta

Kirchenchor
Der Kirchenchor trifft sich zu den vereinbarten Terminen.

Zinn GmbH, Otto

Sprechzeiten im Pfarrbüro
Montag 14.00 – 16.00 Uhr (Frau Weier), Dienstag und Mittwoch
14.30 – 16.00 Uhr (Herr Schermuly), Freitag 14.00 – 16.00 Uhr
(FrauWeier)
Unsere Adresse: Zum Rosengarten 13, 35759 Driedorf, Telefon
02775 324, Fax 02775 577 821, Past. Ref. Paul Schermuly, privat
06476 2141, 0172 8866205
Unsere Adresse im Internet: www.maria-himmelfahrt-driedorf.de
Unsere E-Mail-Adresse:pfarrei@maria-himmelfahrt-driedorf.de

Ausflug der katholischen und evangelischen Frauenkreise
nach Lich und Kloster Arnsburg
Die Frauen starteten gutgelaunt und bei schönemWetter zu ihrem
diesjährigen Ausflug.
In Lich besuchten sie zuerst die ev. Marienstiftskirche. Herr Pappe
erzählte alles Wissenswerte über die Kirche, in der durch ihre
gute Akustik viele Konzerte stattfinden. In der Kirche befindet
sich auch die Kanzel aus dem aufgegebenen Kloster Arnsburg .
Diese wurde von Würzburger Künstlern geschaffen und ist so
gewaltig, dass sie gekürzt werden musste, um in die Kirche zu
passen.
Nach der Besichtigung lernten wir bei einem Bummel durch die
schöne Fachwerkaltstadt die eine oder andere Sehenswürdigkeit,
den 50 m hohen Stadtturm, das Schloss und den Schlosspark
kennen. Nach einer Pause bei Kaffee, Kuchen oder Eis, ging es
weiter zum Kloster Arnsburg.

Anzeige

GRABMALE

Daubhäuser Straße 24 • 35630 Katzenfurt
Telefon 0 64 49 / 13 00 • info@otto-zinn.de

• Grabdenkmäler jeder Art
• Säulen und Blumenschalen in Naturstein
• Lieferung von Bronze-Schriften, - Vasen, - Laternen
• kostenloser Verleih von Holzrahmen zur Erstbepflanzung

Otto Zinn GmbH
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Während der Führung erfuhren die Teilnehmer allerlei Interessan-
tes zur Geschichte, den dort befindlichen Gedenkfriedhof für die
Opfer des 3. Reichs, und den Förderverein dessen mutige und
weitsichtige Mitglieder es schafften, dass dieser schöne Ort re-
stauriert und erhalten geblieben ist. In der Paradieskapelle endete
die Führung mit einer Abendandacht und In der Klostermühle
ging der Ausflug dem Ende entgegen, wo bei köstlichem Essen
und guten Gesprächen der Ausflug ausklang.

Evangelische Kirchengemeinde
Driedorf-Rodenberg

Wochenspruch
Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte
und Gerechtigkeit und Wahrheit.
Epheser 5,8.9

Freitag, 24. Juli 2015
19.00 Uhr Jugendbistro im Martin Luther Haus in Beilstein
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis im Betsaal Driedorf

Sonntag, 26. Juli 2015
09.00 Uhr Gottesdienst in Münchhausen (G. Weber)
10.15 Uhr Gottesdienst in Driedorf (G. Weber)
10.45 Uhr Gottesdienst in Gusternhain (Theiß)
14.00 Uhr GemeindefestMademühlen (Theißmit Posaunenchor)

Freitag, 31. Juli 2015
19.30 Uhr Männerkreis im Betsaal Driedorf

Öffnungszeiten desGemeindebüros
Fr. Gimbel erreichen Sie am Mittwoch, 29. Juli, von 16.00 bis
17.00 Uhr. (Tel. 02775 261, Fax 02775 577920, per Mail:
pfarrbuero@evkirchengemeindedriedorf.de) oder nach Vereinba-
rung. Pfr. Zlamal erreichen Sie unter der u.a. Telefon-Nummer.

Kontakt
Pfr.Michael Zlamal, ZumRosengarten 45, Driedorf, Tel. 02775 261.

Katholische Kirchengemeinde St. Anna
Braunfels, Kirchort: Maria Himmelfahrt Leun

missio-Truck informiert über Flüchtlinge am 23. Juli in
Braunfels
Der missio-Truck nimmt Besucher mit auf eine interaktive Flucht
„Pack Dein Leben zusammen“, so lautet eine wesentliche Station
in der mobilen Ausstellung des missio-Trucks. Interaktiv bietet
der Truck einen Einblick in die brutale Situation von jugendlichen
Flüchtlingen im Ost-Kongo. Anhand des mit dem deutschen
Computerspielpreis 2013 ausgezeichneten Spieles „Menschen
auf der Flucht“, begibt sich der Besucher in der Ausstellung selbst
auf einemultimediale Reisemit interaktiven Elementen. Mit einem
selbst ausgewählten Avatar erlebt der Spieler Stationen einer
Flucht aus einem vom Bürgerkrieg zerrütteten Land. Der Rund-
gang durch den Truck wird von einemBegleitpro-gramm ergänzt.
Das Thema „Menschen auf der Flucht“ und der missio-Truck sind
Teil der Aktion Schutzengel „Für Familien in Not. Weltweit“. Mit
der Kampagne setzt sich missio für notleidende Menschen im
Kongo ein. So werden mit Hilfe von Spenden aus Deutschland
Trauma-Zentren aufgebaut, in denen Familien Zuflucht und Hilfe
finden.
Jacqueline Schlesinger, missio-Diözesanreferentin im Bistum
Limburg, freut sich auf den Besuch des Trucks: „Wenn wir an
Flüchtlinge denken, haben wir meist die vor Augen, die an unse-
ren Grenzen um Asyl bitten.
Dabei ist der weitaus größte Teil derer, die aus ihrer Heimat fliehen
als Binnenflüchtlinge zwischen den Ländern Afrikas unterwegs.
Wir hoffen besonders junge Menschen für dieses Thema zu sen-
sibilisieren.“
Weitere Informationen unter www.missio-truck.de oder bei
Jacqueline Schlesinger missio-Diözesanreferentin im Bistum; Tel.
+49 6431 295 417 E-Mail: j.schlesinger@bistumlimburg.de.

Das Pfarrbüro Leun ist geöffnet
Freitag, 24.07., von 10.00 bis 12.00 Uhr! Am Donnerstag bleibt
das Pfarrbüro geschlossen!
E-Mailadressen für Leun:M.Menge@braunfels.bistumlimburg.de,
A.Ferincevic@braunfels.bistumlimburg.de

Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros in Braunfels,
Hubertusstr. 8
Montag – Donnerstag, 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr,
Freitag, 10.00 – 12.00 Uhr. Tel. 06442 953530, Fax 06442
9535319, E-Mail: st.anna@braunfels.bistumlimburg.de

Pfarrei St. Petrus, Herborn/Kath. Kirche
St. Michael, Sinn

Sonntag, 26. Juli 2015
09.00 Uhr Hl. Messe
10.30 Uhr Hl. Messe Bicken und Herborn

27. Juli – 17. August 2015
Ferien in der Kindertagesstätte „St. Josef“, Sinn

Kontakt
Kath. Pfarrbüro Sinn, Hochstr. 11, 35764 Sinn, Tel 02772 51862,
Fax 02772 570443, E-Mail st.michael-sinn@web.de. Bürozeiten:
Montag und Freitag, 10.00 – 12.00 Uhr.

Ev.-Luth. St. Paulsgemeinde Allendorf
Selbständige Ev.-Luth. Kirche (SELK)

Sonntag, 26. Juli 2015, 8. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Beichte
10.00 Uhr Hauptgottesdienst

Dienstag, 28. Juli 2015
18.15 Uhr Jungbläserschulung I
18.45 Uhr Jungbläserschulung II
19.30 Uhr Posaunenchor

Die übrigen Gemeindekreise finden während der Ferienzeit nicht
statt.

Hinweis „Gottesdienst zumNachhören“
Predigten und komplette Gottesdienste können über unsere
Homepage www.selk-allendorf-ulm.de im Internet „nachgehört“
werden. Außerdem besteht die Möglichkeit, ein Abspielgerät für
zu Hause oder das Krankenhaus auszuleihen. Fragen Sie einfach
den Küster oder unseren Kirchenvorsteher Wolfgang Werner.

GeistlichesWort
Wie sich ein treuer Vater neigt und Guts tut seinen Kindern, also
hat sich auch Gott erzeigt allzeit uns armen Sündern; er hat uns
lieb und ist uns hold, vergibt uns gnädig alle Schuld, macht uns
zu Überwindern.
(MichaelWeiße)

Kontakt
Pfarrer Alfred Prange, Untere Kirchstraße 2, 56459 Gemünden,
Tel. 02663 4467, Mail: allendorf.ulm@selk.de, Homepage: www.
selk-allendorf-ulm.de

Evangelische Gemeinschaft Allendorf
Heimlingstraße 3, www.eg-allendorf.de
Sonntag, 26. Juli 2015
10.00 Uhr Gottesdienst mit Klaus Rumpf (Abendmahl) –

es findet eine Kinderbetreuung statt

Die restlichen Gruppenstunden machen Sommerpause!

Internetmacht’smöglich
Unter www.eg-allendorf.de finden Sie Allgemeine Infos zu den
einzelnen Gruppen und den aktuellen Veranstaltungsplan.
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Aus Vereinen und Verbänden
VdK-Ortsgruppe Allendorf/Ulm

Informations- und Familiengrillnachmittag
Was macht im Sommer, wenn die Sonne knallt, die Menschen
schwitzen, das Eis aus dem Hörnchen tropft und es überall nach
Grillwurst riecht?Ganz klar, man feiert ein Sommerfest! Und genau
das werdenwir auch tun und laden alle Mitglieder, deren Angehö-
rige und Freunde recht herzlich ein zu unserem Informations-
und Familiengrillnachmittag am Samstag, dem 1. August 2015,
in die Ulmer Feuerwehrgrillhütte ab 14.30 Uhr Uhr. Herzlich ein-
geladen sind auch unsere kleinen und jugendlichen Grillfreunde.
Für Nichtmitglieder erheben wir einen Kostenbeitrag von 5,00
Euro.
Beginnen möchten wir mit einem gemeinsamen Kaffeetrinken.
Zur besseren Planung bittenwir Sie, sich bei Gabi Schleifer (06478
277731) bis zum 26.07.2015 anzumelden. Gerne nehmen wir
Kuchen- und Salatspenden entgegen. Wir bitten alle Teilnehmer
Geschirr, sprich Tassen, Teller, Besteck und Gläser mitzubringen.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Ihr VdK Ortsverband Allendorf/Ulm informiert
Tipps bei Sommerhitze
Nach einem langen trüben Winter freuen wir uns alle, wenn die
Sonne wieder lacht. “Endlich Sommer“ tönt es dannwieder, wenn
das Thermometer in die Höhe klettert. Steigen die Temperaturen
dann aber über 30 Grad, geht bei somanchem der Kreislauf in die
Knie und das Herz beginnt zu ächzen. Menschen mit Herz-Kreis-
lauf-Problemen werden bei der Hitze oft von Müdigkeit, Schwit-
zen oder Muskelkrämpfen geplagt. Doch schon wenige einfache
Tipps helfen, den Sommer unbeschwert zu genießen.
Körperliches Wohlbefinden! Der Grund für die körperlichen Be-
schwerden bei Hitze liegt darin, dass sich bei großer Hitze unsere
Gefäßeweiten – sowird über die HautmehrWärme abgeleitet und
wir beginnen zu schwitzen. Dadurch steht jedoch dem Kreislauf
im Körper weniger Blut zur Verfügung, um den Blutdruck aufrecht
zu erhalten, dazu muss das Herz mehr pumpen, da in den weit
gestellten Gefäßenmehr Blut „versackt“ – für unserenMotor also
doppelte Arbeit, und für Menschen mit einem angeschlagenen
Herz-Kreislauf-System schnell zu viel.
Viel trinken lautet die Devise! Wer bei Hitze nicht schlappmachen
will, muss darumden durch das Schwitzen bedingten Flüssigkeits-
verlust möglichst gering halten und viel trinken. Grundsätzlich
wird eine tägliche Flüssigkeitsaufnahme von mindestens 2 Liter
empfohlen, an heißen Sommertagen kann der Körper die drei- bis
vierfacheMenge benötigen!
Wichtig ist es aber auch, das Richtige zu trinken. Denn beim
Schwitzen gehen große Mengen an Kochsalz, Magnesium und
andere Salze verloren, die dem Körper wieder zugeführt werden
müssen. Gut geeignet sind zum Beispiel Mineralwasser oder
Fruchtsäfte. Vom Alkohol sollte man dagegen besser die Finger
lassen. Zwar löscht ein kühles Bier kurzfristig den Durst, aber
Alkohol erweitert die Blutgefäße und entzieht längerfristig dem
Körperkreislauf Flüssigkeit – eine zusätzliche Belastung für den
Organismus.
Frische Häppchen statt fette Riesenportionen! Wichtig ist, auch
die Essgewohnheiten an die Sommerhitze anzupassen: Lieber
viele kleine als wenige üppigeMahlzeiten einnehmen. Ideal ist die
so genannte Mittelmeerkost mit viel frischem Obst und Gemüse.
ZumMittag steht dann zumBeispiel ein einfacher Salat mit Toma-
ten, Gurken und Paprika auf dem Speiseplan, dazu ein wenig
Zitrone und Olivenöl. Und beim Grillen am Abend sollten statt
Schweinshaxe, Bauchspeck und Bratwurst lieber Geflügel oder
Fisch über die Glut kommen.
Bewegung auch im Sommer! Auch übermäßige körperliche Aktivi-
täten in der Hitze sind eine Belastung für Herz und Kreislauf. Doch
nur faul in derEcke zu liegen, ist ebensowenig angesagt – schließlich
bringt Bewegung unseren Kreislauf auf Touren. Allerdings sollte
man sportliche Aktivitäten an heißen Tagen auf die frühenMorgen-
stunden oder den spätenAbend verschieben. Empfehlenswert sind
Spaziergänge imWald oder eine kleine Fahrradtour, bei der einem
der Fahrtwind erfrischend um die Nase weht.

Autofahren in der Sommerhitze? Temperaturen bis zu 70°C sind
im Fahrzeuginneren ohne Klimaanlage keine Seltenheit. Unter
Hitzestress steigt die Herzfrequenz, es kommt zu vorzeitiger Er-
müdung und Benommenheit und damit zu verlängerten
Reaktionszeiten. Die Folge: die Unfallhäufigkeit steigt bei Hitze
um bis zu 20%! Wer im Sommer auf große Fahrt geht, sollte des-
halb unbedingt öfter kleine Pausen einlegen und das Auto gut
durchlüften. Damit der Kreislauf in Schwung bleibt, sollten Sie
genügend Getränke auf Ihre Fahrt mitnehmen.
Wichtig: Kinder oder gesundheitlich geschwächteMenschen dür-
fen bei Hitze niemals in einem geparkten Fahrzeug zurückblei-
ben, auch nicht für kurze Zeit. Dies gilt ebenso für Tiere.

Zusammenfassung:
1. Trinken Sie viel! Am besten sind mit Mineralwasser gemischte

Säfte oder Kräutertees.
2. Luftige Kleidung ist Trumpf.
3. Halten Sie Ihr Zuhause wohl temperiert.
4. Wenn die Hitze Sie trotzdem plagt, verschaffen kaltes Wasser,

das Sie über die Innenseite der Handgelenke laufen lassen oder
ein kühles Unterarm und Fußbad eine schnelle Erfrischung.

Verfasser und Autor: Wolfgang Zorn, Greifenstein 2015

Frauenchöre Allendorf und Ulm
Tagesausflug
Unser diesjähriger Tagesausflug findet am Mittwoch, dem
05.08.2015, statt. Wir wollen diesmal die nähere Heimat erkun-
den und fahren mit dem Bus nach Bad Marienberg. Geplant ist
nach einem kleinen Picknick ein Aufenthalt im Tierpark von Bad
Marienberg. Kaffetrinken wollen wir im Drehrestaurant „Ausblick“.
Anschließend steht ein Besuch desOutlet-Centers Lebek auf dem
Programm.



Greifensteiner Nachrichten – 12 – Nr. 30/2015

Abschluss des Tages mit Abendessen ist an der Krombach-
talsperre im Restaurant „Ponte Rosa“. Alle aktiven und passiven
Mitglieder sind dazu herzlich eingeladen.
Abfahrt ist um 11.00 auf der Prombel in Allendorf und etwas
später in Ulm. Rückkehr ist um ca. 21.00 Uhr.
Anmeldungen bitte bei M. Tropp, Tel. 06478 2178, oder E.
Ströhmann, Tel. 06478 670, oder einem anderen Vorstandsmit-
glied. Wir hoffen, dass der Wettergott uns wohgestimmt ist und
freuen uns über eine rege Teilnahme.

Der Vorstand

TC Ulmtal
AbschlusstabellenMannschaftsmeisterschaft 2015
Herren 60 (4er) – Hessenliga
Rang Mannschaft Spiele S U N Punkte
1 TGS Bieber Offenbach 8 6 2 0 14:2
2 TC Gersprenztal 8 6 1 1 13:3
3 TC Hasselroth 8 4 2 2 10:6
4 TVWicker 8 4 1 3 9:7
5 TC Ulmtal 8 2 3 3 7:9
6 TC Geisenheim 8 2 2 4 6:10
7 SF Seligenstadt 8 2 1 5 5:11
8 TC Groß-Zimmern 8 1 3 4 5:11
9 TC Nauheim 8 1 1 6 3:13

Herren 65 (4er) – Gruppenliga
Rang Mannschaft Spiele S U N Punkte
1 TC Ulmtal 7 6 0 1 12:2
2 GWWabern 7 5 1 1 11:3
3 TCWet./TV Unterr. 7 5 1 1 11:3
4 TC Korbach 7 4 0 3 8:6
5 TC Bad S.-Allendorf 7 3 1 3 7:7
6 TC Leun 7 1 2 4 4:10
7 TC Heuchelheim/

TV Biebertal MSG 7 1 1 5 3:11
8 TV Sechshelden 7 0 0 7 0:14

Den Aufstieg in die Verbandsliga schafften die Herren 65 des TC
Ulmtal. V.l.: Horst Berghäuser, Karl-Heinz Furtner, Heinz Dieter
Eckhard, Jens-UweSenger, Rainer Biesgen, JochenSimon,Günter
Biederer

Juniorinnen U 14 (4er) – Kreisliga A
Rang Mannschaft Spiele S U N Punkte
1 MSG Dutenh./Waldgir./

Watzenb. 6 6 0 0 12:0
2 BW Beilstein 6 5 0 1 10:2
3 TCMittenaar 6 4 0 2 8:4
4 GWWetzlar 6 2 1 3 5:7
5 MSG Leun/

Tiefenbach/Braunfels 6 1 2 3 4:8
6 TC 76 Reiskirchen 6 1 1 4 3:9
7 TC Ulmtal 6 0 0 6 0:12

Juniorinnen U 18 (4er) – Kreisliga B
Rang Mannschaft Spiele S U N Punkte
1 MSGWaldgir./

Dutenh./Watzenb. 6 6 0 0 12:0
2 MSG TC Nauborn/

TC Schöffengrund 6 1 3 2 5:7

3 TC 76 Reiskirchen 6 1 2 3 4:8
4 TC Ulmtal 6 0 3 3 3:9

Junioren U 14 (4er) – Kreisliga A
Rang Mannschaft Spiele S U N Punkte
1 TC Leun/BG Braunfels 6 6 0 0 12:0
2 MSG TCWetzlar/

TC Nauborn II 6 4 1 1 9:3
3 TC 76 Reiskirchen 6 3 1 2 7:5
4 MSG Dutenh./

Münchh./Watzenb. II 6 3 0 3 6:6
5 GWWetzlar 6 2 1 3 5:7
6 TC Ulmtal 6 1 0 5 2:10
7 MSG TC Schöffengr./

TC Nauborn 6 0 1 5 1:11

Junioren U 18 (4er) – Kreisliga B
Rang Mannschaft Spiele S U N Punkte
1 TC Aßlar 4 4 0 0 8:0
2 TC Ulmtal 4 2 1 1 5:3
3 TC Wetzlar II 4 1 2 1 4:4
4 MSG TC Leun/

BG Braunfels 4 1 1 2 3:5
5 TC 76 Reiskirchen 4 0 0 4 0:8

Herren 50 – Kreisliga B (4er)
Rang Mannschaft Spiele S U N Punkte
1 TC Schönbach 8 5 3 0 13:3
2 TC Katzenfurt 8 4 4 0 12:4
3 TC 1970 Solms II 8 2 5 1 9:7
4 MSG ESVWetzlar/

TC Garbenheim 8 1 1 6 3:13
5 TC Ulmtal 8 1 1 6 3:13

Herren 65 Bezirksliga A (4er)
Rang Mannschaft Spiele S U N Punkte
1 TVWehrda 7 5 2 0 12:2
2 MSG TC Langsdorf/

TC Odenhausen 7 5 2 0 12:2
3 TC Dipperz 7 4 3 0 11:3
4 MSG TC Aßlar/

TC Ehringshausen 7 3 1 3 7:7
5 BC Naub./TC Naub. 7 2 2 3 6:8
6 TC Ulmtal II 7 2 1 4 5:9
7 TC Atzbach 7 1 1 5 3:11
8 TC Garbenheim 7 0 0 7 0:14

Ortsteil
ARBORN

Vandalismus in der Arborner Gemarkung
Am 13. Juli wollte eine Anwohnerin des Mengerskircher Weges
eigentlich nur eine Rundemit ihrem Vierbeiner machen. Entdeckt
hat sie dabei allerdings etwas weniger Schönes.
Die Ruhebank am Mengerskircher Weg, in Höhe des Flurstücks
„Pannstiel“, war beschädigt. Nicht nur beschädigt, offensichtlich
hatte man die Latten der Sitzfläche zersägt. Dies ist leider nicht
das erste Vorkommnis dieser Art in den letzten Monaten.
So wurden Wanderschilder an der Alten Rheinstraße herunter
gerissen und diverse Bänke beschädigt, auch die Pannstielhütte
war im letzten Winter mehrfach Zielobjekt von Vandalismus
Anscheinend hat man es jedoch speziell auf diese Bank am
Mengerskircher Weg abgesehen, hier wurden in der Vergangen-
heit schon mehrfach Beschädigungen festgestellt, dieses Mal
allerdings war es offensichtich eine mutwillige Aktion, zumal die-
se Ruhebank am 18.07., wenige Tage nach der Instandsetzung,
erneut zerstört vorgefunden wurde.
Ein Mitglied der Vorstandes meinte hierzu: „So macht das Ehren-
amt keinen Spaß! Unsere Leute opfern ihre Freizeit, damit unsere
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Ortsteil
BEILSTEIN

TuSpo „Nassau“ Beilstein – Wandern
EVG-Wanderveranstaltungen
25./26.07.2015 Buseck-Oppenrod W 6/12/18 km

IVV-Wanderveranstaltungen
25./26.07.2015 Siegen 5/10/20 km
25./26.07.2015 Seibersbach (RP) 5/10/20 km

W =Wandern, R = Radfahren, Sch = Schwimmen, AW = Abend-
wanderung, JWT = Juniorwandertag, M =Marathon

TuSpo „Nassau“ Beilstein belegt einen
hervorragenden 5. Platz bei der Initiative
„Sterne des Sports“ im Rahmen
einer Auszeichnung im Foyer der VOBA
Mittelhessen in Gießen!

Der TuSpo „Nassau“ Beilstein wurde während der diesjährigen
Preisverleihung mit dem fünften Platz für sein innovatives
Spanienprojekt geehrt, und konnte sich erneut über  500,00
Preisgeld freuen.
Dies war bereits die dritte Ehrung, in den drei vorangegangenen
Jahren, in 2013 erhielten der TuSpo den bronzenen Stern des
Sports ( 1.000,00) im vorigen Jahr konnten wir einen hervorra-
genden vierten Platz ( 750,00) belegen und in diesem Jahr den
bereits erwähnten fünften Platz.
Den Preis für den TuSpo „Nassau“ Beilstein nahm Jennifer
Fabienne Herrmann entgegen, die links neben demVorstandsvor-
sitzenden Dr. Peter Hanker steht.
Es gab weit über 100 Bewerbungen bei besagter Initiative. Von
denen zumindest 85 eine Urkunde erhielten. Die Gewinner waren
die „Traumfänger“ aus Stadtallendorf für Ihr Integrationsprojekt,
hierbei wurden Flüchtlingskinder in Ihrem Verein und der Schule
im Rahmen eines gemeinsamen Projektes integriert.
Auch für nächstes Jahr ist wieder ein neues Projekt in Planung.

Der Vorstand des TuSpo „Nassau“ Beilstein

Gemarkung schön und attraktiv bleibt und dann so was! Das ist
wie ein Schlag in das Gesicht.“
Der Heimatverein Arborn wird sich diese Sache noch eine Weile
betrachten und gegebenenfalls Anzeig e erstatten.
Wer in der Zeit vom 11. bis 13. Juli und vom 16. bis 18. Julietwas
bemerkt hat, kann sich gerne an eines unserer Vorstandsmitglie-
der wenden. Hinweise werden selbstverständlich diskret behan-
delt.

Ökumenischer Gottesdienst an der
Kreuzkirche

Zum 10. Mal fand am 18. Juli der ökumenische Gottesdeinst am
„Dicken Baum“, der Heiligkreuzkirche, zwischen Arbrn und
Mengerskirchen statt.
Ausrichter der beliebten Veranstaltungen sind neben demArborner
Heimatverein die Natur- und Wanderfreunde Mengerskirchen,
sowie der Turmmuseumsverein Mengerskirchen.
Der Bürgermeister des Merktfleckens Mengerskirchen erinnerte
an die Gottesdienste in der Vergangeheit, damals noch gestaltet
von Pfr. ThomasGessner und Prof. Dr. Ernst Leuninger. Besonders
lobte Scholz in seinem Grußwort das Engagement der ausrich-
tenden Vereine und erinnerte augenzwinkernd an manche Zwi-
schenfälle bei den einzelnen Veranstaltungen.
In seiner Predigt verwies Pfr. Reiner Lepper von der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Nenderoth, die Arborn und die evangeli-
schen Christen ausMengerskirchen betreut, passend zur Jahres-
zeit, darauf, dass der „Urlaub“, unter Bezugnahmeauf den „Sab-
bat“ eine von Gott geschenkte Zeit um sich zu besinnen und die
Seele baumeln zu lassen sei.
Musikalisch umrahmte der Posaunenchor der Evengelischen Kir-
chengemeinde Beilstein unter Leitung von Joachim Roos den
Gottesdienst und auch der Projektchor Arborn-Mengerskirchen
brachtemit seiner Dirigentin Isabella Rompel-Einig die Lieder „Geh
aus mein Herz und suche Freud“, „Unser Leben sei ein Fest“ und
die deutscheAdaption einesKlassikers vonCat Stevens, „Morgen-
licht leuchte“ zu Gehör.
Nach dem Gottesdienst verweilten die Gläubigen noch einen
Moment bei Kaffee und Blechkuchen.

Ortsteil
GREIFENSTEIN

Kantate „Die ihr des unermesslichen
Weltalls Schöpfer ehrt“ – Konzert mit
Arien, Kunstliedern und Orgelwerken

Greifenstein (mhp). Haben die alten Aufklärer Botschaften für uns
heute? Erleben Sie das Konzert der Lyrischen Sopranistin Karola
Reuter (Selters-Haintchen) und des Konzertorganisten Michael
Harry Poths (Wetzlar) in der Barockkirche auf Burg Greifenstein
am 01.08.2015 um 20:00 Uhr. Eröffnet wird das Konzert mit Ba-
rock-Arien sowie Liedern von Georg Friedrich Händel und Johann
Sebastian Bach.
Es folgt die Kantate „Die ihr des unermesslichen Weltalls Schöp-
fer ehrt“ vonWolfgang Amadeus Mozart. Der Text dieses Werkes
stammt von Franz Heinrich Ziegenhagen, einem Zeitgenossen
Mozarts, der von 1753 bis 1806 lebte und sich und sein Vermö-
gen dem Dienst der Aufklärung verschrieb.
In einem weiteren Block werden italienische Arien von Giovanni
Battista Pergulesi, Alessandro Scarlatti, Antonio Caldera und
Giovanni Paisiello zu hören sein. Zwischen den Vokalwerken wird
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Poths an der Knauf-Orgel Werke von Johann Sebastian Bach, u.
a. die Passacaglia c-moll BWV 582, vortragen, sowie Werke von
Dietrich Buxtehude, Alessandro Scarlatti und Girolamo
Frescobaldi.

Karten gibt es an der Abendkasse für 10,00 . Weitere Informati-
onen unter Tel. 0175 8764695 oder Tel. 06441 42672 sowie auf
www.karolareuter.de undwww.kantor-poths.de im Internet. Infor-
mationen zur Glockenwelt Burg Greifenstein auf www.burg-
greifenstein.net und www.facebook.com/glockenwelt im Internet.

Zwei Wilhelme und ein Moritz – Nächste
Themenführung zur Burg Greifenstein

Greifenstein (mv). Die Zeit Greifensteins als Residenz (1602 bis
1694) ist geprägt durch den 30-jährigen Krieg und das Aufkom-
men des Absolutismus. Was sich draußen in der großen Welt
abspielte, fand seinenWiderhall hier im Kleinen. In das Leben und
das Bauen im 17. Jahrhundert, gewürzt mit familiären Geschich-
ten und Tragödien, will diese Führung einen spannenden Einblick
geben.

Darüber hinaus wird man erfahren, wieso König Ludwig II. von
Bayern und Prinz Charles von England ihre Existenz letztendlich
Greifenstein zu verdanken haben! Teilnahmegebühr 2,50  p. P.,
Treffpunkt mit Burgführer Michael Krekel ist am 26.07.2015 um
15.00 Uhr am alten Rathaus in der Ortsmitte.
Informationen zur Glockenwelt Burg Greifenstein auf www.burg-
greifenstein.net und www.facebook.com/glockenwelt im Internet.

Skiclub ‘81 Greifenstein
Rekord – 623 Mountainbiker zwischen vier und 73 Jahren
gingen beim 14. Greifensteiner Mountainbike-Marathon an den
Start
Mit 623 Teilnehmern verbuchte der einladende Skiclub 81Greifen-
stein des 14. Greifensteiner Mountainbike-Marathons einen Teil-
nehmerrekord. Unter demMotto „Sport undNatur genießen“ tour-
ten die Biker bis zu 62 Kilometer von der Greifensteiner Skihütte
aus durch den südöstlichenWesterwald und das Lahn-Dill-Berg-
land und überwanden hierbei nicht nur bis zu 950 Höhenmeter,
sondern bekamen auch malerische Landschaften zu Gesicht.
An der Greifensteiner Skihütte fiel der Startschuss für die
Mountainbiker, die sich dann auf eine der drei Touren von 27, 30
und 62 Kilometer Längemachten. Kurz vor demZiel bestand dann
noch für die Biker die noch Kraftreserven verspürten die Möglich-
keit zum Umschwenken auf eine acht Kilometer lange Bonus-
Tour durch das Fleisbachtal, wo sie dem bisher Geleisteten noch
etwas draufsetzten und das benachbarte Tal von seiner schöns-
ten Seite kennen lernten.

Für die Biker stand bei dem Marathon nicht der Wettkampfcha-
rakter an oberster Stelle, sondern getreu dem Motto „Sport und
Natur genießen“ auch der Spaß amgemeinsamenMountainbiken.
Wen wundert es also, dass nicht nur alle Altersklassen in Greifen-
stein an den Start gingen, sondern neben Teams auch Hobby-
wie auch ambitionierte Mountainbiker, bis hin zu ganzen Famili-
en, für die eigens die Tour 3 als Familientour ausgelegt war. So
begannen Biker im Alter zwischen vier und 73 Jahren ihre Tour im
Schatten der Greifensteiner Burg.
Mit 27 Bikern stellten die „Basalt-Bikers“ aus Beilstein die stärks-
te Gruppe, gefolgt von der „Staubwolke Hellenhahn“ aus Höhn
und den „Hüttenbikern“ aus Hüttenberg/Langgöns/Butzbachmit
jeweils 22 Bikern, dem TSV Rittershausen mit 16 Teilnehmern,
den „Lahnländer“ mit 15 Bikern und dem SC-Solms sowie den
Gastgebern mit jeweils 12 Bikern.

VomStart aus ging es am „Hinstein“ vorbei in Richtung „Beilsteiner
Viehweide“, bevor sich an der alten „Ulmbachbrücke“ die Strecke
erstmals teilte. AmBeilsteiner Ortsteil „Haiern“ vorbei folgen Stei-
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Ortsteil
HOLZHAUSEN

VdK Ortsverband Holzhausen
Einladung zu unserem Sommerfest
mit Info-Veranstaltung am 19.07.15
auf der „Kreuzgass“ – Beginn:
Gegen 16.00 Uhr
Hiermit laden wir alle VdK-Mitglieder
mit Partner/in sowie Freunde des
VdK Holzhausen recht herzlich zu
unserem Sommerfest ein.
Wir hoffen, dass wir zusammen einige
schöne Stunden verbringen können.
Für das leibliche Wohl wird auch gesorgt. Es gibt Bratwürstchen
und Getränke.

Der Vorstand

NABU Holzhausen
Am 2. August 2015 wollen wir auf die Dianaburg wandern. Wir
treffen uns um 09.30 Uhr auf der Kreuzgass und wandern dann
gemeinsam auf die Dianaburg.
Der Turm ist offen und wir könne auf die Aussichtsblattform und
von dort den wunderschönen Blick über den Wald und die Täler
genießen. Getränke und eine Kleinigkeit zu essen bekommen wir
auch vor Ort.
Wir verweilen einen Zeitlang dort und machen uns dann in aller
Ruhe wieder auf den Rückweg. Es wird bestimmt ein schöner Tag
mit viel frische Luft und noch mehr Wald um uns herum.

Es lädt ganz herzlich ein, der NABU Holzhausen

Reit- und Fahrverein Ulmtal e.V.
Hallo, hast du Lust einmal zwei Tage mit den Pferden zu verbrin-
gen und ganz nah bei den Pferden zu schlafen? Mit Stockbrot
und Würstchen am offenen Feuer, einer Nachtwanderung, spie-
len rund ums Pferd, einer Reitstunde oder einem Ausritt?

gungen um auf die Höhen des südlichenWesterwaldes zu gelan-
gen, von wo aus die Biker die wunderbare Aussicht auf das Lahn-
Dill-Bergland und den Taunus genießen konnten. Es folgte der
„Knoten“ als höchste Erhebung des Westerwaldes, von dort aus
die Strecke über die „alte Rheinstraße“, den „Oberroder Knoten“
und nach einer weiteren Streckenteilung weiter über den
„Höllkopf“ und „Heisterberger Weiher“ zu den Gusternhainer
„Bartensteinen“ auf der Hochfläche des Westerwaldes führte.
Entlang der Nordflanke war die in einer Höhe von 658Meter gele-
gene „Fuchskaute“ der nächste Anlaufpunkt, bevor die Biker nach
einem Trail von Rehe nach Homberg die Krombachtalsperre zu
Gesicht bekamen. Nachdem das „Obere Grundbachtal“ passiert,
Seilhofen erreicht und eine Steigung zur „Hinteren Laye“ in einer
Höhe von 539 Meter bewältigt wurde, ging es bergab wieder in
Richtung Greifensteiner Skihütte zurück.
Natürlich hatten die Organisatoren bei strahlendemSonnenschein
und sommerlichen Temperaturen über der 20-Grad-Marke entlang
der Strecke für ausreichend Verpflegungsstellen gesorgt, wo der
Energiespender Obst und erfrischende Getränke gereicht wur-
den. Am Ziel angekommen wartete dann herzhaft Gegrilltes und
süße Leckereien zum Auftanken verlorener Kräfte auf die Biker.
Nicht nur der Teilnehmerrekord, das Wetter und die Strecken-
führung entlang malerischer Landschaften ließen die sportliche
Marathonveranstaltung zu einem Riesenerfolg werden. Auch der
Entschluss der Organisatoren einen Teil des Startgeldes einem
wohltätigen Zweck zu Gute kommen zu lassen trug zum positi-
ven Beigeschmack der Veranstaltung bei. So wird ein Teil des
Startgeldes dem Verein „Engelein e.V.“ gespendet, der Wünsche
krebskranker Kinder wahr werden lässt.

Dann herzliche Einladung … von Samstag, 12.09.2015, 11.00
Uhr, geht’s los, bis Sonntag, 13.09.2015, ca. 11.00 Uhr.
Kosten komplett für das ganze Wochenende: 30,–  (Barzahlung
bei Anmeldung).Anmeldung bis 15.08.2015 an RuF Ulmtal oder
Tel. 0157 55746067 – ab 6 Jahre – Mindestteilnehmerzahl: 10.

Anmeldung:
Hiermit melde ichmeine Tochter/meinen Sohn _________________
verbindlich zum Zeltlager vom 12. auf den 13.09.2015 an.

(_) Ich kann ein Zelt mitbringen

• Mein Sohn/meine Tochter hat folgende Allergien oder
Nahrungsmittelunverträglichkeiten:
_____________________________________________________

• Auf folgende Krankheiten ist zu achten: ____________________

• Mein Kind (_) kann schwimmen
(_) kann nicht schwimmen

Hiermit erlaube ich meinem Sohn/meiner Tochter, unter Aufsicht,
am Baden in der Ulmbach-Talsperre (_) teil zu nehmen.

(_) nicht teil zu nehmen

Ich bin an den Tagen unter folgender Tel. Nummer zu erreichen:
_________________________________________________________

(Weitere Infos folgen!)

_______________ _____________________________________
Datum Unterschrift Erziehungsberechtigter

✄ ✄ ✄

Ortsteil
NENDEROTH

Der Countdown läuft für den Nizza Triathlon
Am Samstag, den 25. Juli ist es wieder soweit, der Skiclub Nizza
und der Verein Freiwilige Feuerwehr Nenderoth veranstalten den
13. Nizza-Jedermann-Triathlon.
Die Anmeldung im Internet läuft noch bis zum 23. Juli, wer sich
noch anmeldenmöchte ist herzlich eingeladen. Die restlichen freien
Plätze werden nach der Abholung der Startunterlagen, vergeben.
Wer sich noch einen freien Platz zu sichern möchte, wird gebeten
sich möglichst schnell anzumelden. Die Wettkampfbesprechung
findet am Feuerwehrhaus in Nenderoth ab 14 Uhr statt. Pünktlich
um 16 Uhr soll der Startschuss für den Wasserstart, in Probbach
amWaldsee fallen. Wo die Teilnehmer eine Schwimmstrecke von
400 m zu absolvieren haben, anschließend geht es auf die 19 km
Radstreckemit rund 600 Höhenmeter über Probbach, Dillhausen,
Obershausen bis zur Dorfmitte nach Nenderoth.

CP Schreibeservice

Anzeige

Ihr Ansprechpartner, wenn es um folgende Themen geht:
✔ Konzeption von Verträgen in Kooperation mit einem Anwalt
✔ Erstellung von Texten und Korrespondenzen aller Art
✔ Hilfe bei Bewerbungen und Stellenanzeigen
✔ Erstellung von Texten für Homepages, Produktbeschreibungen etc.
✔ Korrekturlesung wissenschaftlicher Arbeiten u.v.m.

Dipl. Wirtschaftsjuristin Cornelia Pitzer
Auf der Wiese 12 • 35753 Greifenstein • Tel.: 02779 - 510 5 966
E-Mail: info@cp-schreibservice.de • www.cp-schreibservice.de
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Kindergarten-/Schulnachrichten

Die Radstrecke ist fürMountainbikes und nur bedingt für Trecking-
räder ausgelegt. Nach dem Abstellen des Rades in der zweiten
Wechselzone, und dem Anlegen der Laufbekleidung geht es zum
Endspurt auf die 3,5 km lange Lauftrecke, bis nach Arborn und
wieder zurück. Der rote Teppich mit dem Zieleinlauf befindet sich
am Feuerwehrhaus in Nenderoth. Natürlich sind auch Staffel-
meldungen möglich, für diejenigen denen die ganze Strecke zu
groß erscheint. Weitere Informationen sowie die Anmeldung sind
im Internet, unter www.skiclub-nizza.de erhältlich.
Es sind noch Startplätze verfügbar, wenn Sie Interesse haben,
bitten wir Sie um Anmeldung bis zum 23. Juli, ansonsten geht
das nur noch bedingt am Wettkampftag über Nachmeldungen,
die Anzahl der Gesamtstarterplätze ist limitiert. Anschließend ist
für das leiblicheWohl bei der Finisher-Party ausreichend gesorgt.
Wir wünschen noch viel Spaß bei der Vorbereitung, und natürlich
auch bei demWettkampf.

Nassau-Oranien-Schule Beilstein
Das Kollegium der Nassau-Oranien-Schule wünscht allen Eltern
und Schülern eine schöne und erholsame Ferienzeit.
Die Schule beginnt wieder am 7. September 2015. Die Schüler der
2. – 4. Klassen haben am 7. und 8. September von der 2. bis 5.
Stunde Klassenlehrerunterricht.
Der neue Stundenplan ist ab Mittwoch, den 9. September 2015
gültig.
Der Einschulungsgottesdienst für die neuen Schulanfänger ist
amMontag, den 7. September um 17.30 Uhr in der Schlosskirche
in Beilstein.
Die Einschulungsfeier findet am 8. September um 10.30 Uhr in
der Turnhalle der Grundschule statt.
Die neuen Erstklässler haben von Mittwoch bis Freitag Klassen-
lehrerunterricht von der 2. bis zur 5. Stunde.

Exkursion nach Trier der W1-Kurse Latein
der Johannes-Gutenberg-Schule

Alle Schülerinnen und Schüler der Lateinklassen aus dem sie-
ben, achten und neunten Schuljahr fuhren nach Trier, der ältesten
Stadt Deutschlands, um ihre geschichtsträchtigen Sehenswür-

Unser Motto gilt auch weiterhin, es gibt nur ein Ziel, und dass
heißt: Als Finisher ins Ziel zu kommen.
Hierzu werden natürlich auch viele viele helfende Hände benötigt.
Wer das ganze Ereignis mal hautnah erleben möchte, und dabei
den Veranstalter aktiv unterstützen möchte, darf sich gerne per
Mail an info@skiclub-nizza.de mit dem Stichwort-Triathlon-Hel-
fer wenden. Wir setzten sich dann mit Ihnen in Verbindung, um
die Aufgaben abzustimmen.
Über eine rege Teilnahmewürden wir und die Teilnehmer uns sehr
freuen.
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digkeiten zu besichtigen. Im Trierer Dom gab es eine fachkundige
Führung, in der u.a. die verschiedensten architektonischen Epo-
chen präsentiert wurden. Für den Stadtrundgang durch Trier hat-
te Herr Kreck eine Togaführung organisiert. Die heilige Helena
und ein Senator erläuterten den Schülerinnen und Schülern die
Baudenkmäler der Stadt. Der erste Stopp war die beindruckende
Porta Nigra, das Wahrzeichen von Trier aus römischer Zeit. Zu
Zeiten der Römer fungierte dieses gewaltige Tor als Stadttor. Un-
ser nächster Halt war dann das Dreikönigshaus und der Haupt-
markt in der Innenstadt und danach erneut die Doppelkirchenan-
lage des Doms und der Liebfrauenkirche. Sehr beeindruckt waren
alle von der der Basilika, dem gewaltige Thronsaal von Kaiser
Konstantin.
Die Ausmaße der Basilika verblüffen selbst im 21. Jahrhundert
noch. Die „Aula Palatina“ ist 27,2 m breit, 33 m hoch und 67 m
lang – mit einer vorgelagerten Eingangshalle sogar 75 m! Heute
werden dort Gottesdienste gehalten und Konzerte gegeben. Im
Anschluss an die Besichtigung des Kurfürstlichen Palais, das vom
17. Jahrhundert bis 1794 Residenz der Trierer Kurfürsten war,
stand der Besuch der Kaiserthermen auf dem Programm. Dort
wurden die Klassen durch die riesige Anlage der Ruinen der frü-
heren Bäder geführt.

Es ist Zeit zu gehen

Westerwaldschule Driedorf verabschiedet
seine Schulabgänger

Driedorf. Am Freitag, 10.07.2015, nahmen 84 Schülerinnen und
Schüler aller drei Bildungsgänge ihr Abschlusszeugnis aus den
Händen ihrer Klassenlehrer und -lehrerinnen entgegen und ver-
lassen nun nach 9 bzw. 10 Jahren die Driedorfer Gesamtschule.
Zu Beginn der zweieinhalbstündigen Feierstunde blickte Schul-
leiterin Gabriele Dietrich auf wegweisende Etappen in der Schul-
zeit der Abgängerklassen zurück. Neben den fachlichen Kompe-
tenzen, die eine Schule vermittele, sei ihr besonders wichtig, dass
Werte wie Hilfsbereitschaft, Verantwortungsübernahme oder So-
lidarität durch die Schule vermittelt würden. Sie betonte, dass
eine allgemein bildende Schule die Aufgabe habe, Möglichkeiten
zu eröffnen, Blickwinkel zu weiten und Handlungsalternativen
bereitzustellen, auch wenn den Schülerinnen und Schülern nicht
immer unmittelbar klar sei, warum grammatische Begriffe oder
mathematische Formeln zu lernen seien. Am Ende verlieh sie ihrer
Hoffnung Ausdruck, dass die Schüler weiterhin neugierig blei-
ben, für das Leben zu lernen.
Bürgermeister Dirk Hardt verwies in seinemGrußwort darauf, dass
Tage wie eine solche Schulentlassfeier auch nach Jahrzehnten
noch imGedächtnis haften, da siemit demStolz auf das bis dahin
Erreichte verbunden sind.
Schulelternbeiratsvorsitzende Sabine Hülsmann, die der Zeugnis-
übergabe ihrer eigenen Tochter beiwohnte, verglich den Lebens-
weg der Schüler mit einer langen Reise, auf der jetzt ein Etappen-
ziel erreicht sei und wünschte abschließend: „Eine gute Reise!“
Markus Lehnert hielt stellvertretend für alle Klassenlehrer eine
Rede, in der er stark auf die gewachsenen Beziehungen der
Abgängerklassen untereinander und zu ihren Lehrern einging. Er
stellte fest, dass aus dem ehemals wilden Haufen der 5. Klasse
nun gereifte Persönlichkeiten hervorgegangen seien, die ein ho-

hes Maß an Eigenständigkeit und Verantwortungsbewusstsein
für ihr künftiges Leben erworben hätten.
Für die Schüler sprachen Chiara Scheld und Cem Scheurich aus
der Klasse 9H. Sie hoben hervor, dass alle diesjährigen Haupt-
schüler einen qualifizierenden Hauptschulabschluss erhalten hät-
ten und bedankten sich bei Eltern, Mitschülern und ihren Lehrern
für die geleistete Unterstützung.
Neben den zahlreichen Wortbeiträgen wurde ein facettenreiches
Programm durch die Abgängerklassen auf die Bühne gebracht.
Den Anfangmachte die Klasse 10Gym, die Auszüge aus Friedrich
Dürrenmatts „Die Physiker“ –leicht szenisch verändert – spielten
und sowohl nachdenkliche Töne anstimmten als auch für den ein
oder anderen Lacher sorgten. Eine Diashow der Klasse 10 R1
dokumentierte anhand von Fotos die zurückliegende Schulzeit
der Klasse von der Einschulung bis zu Schulabschluss. Die Paral-
lelklasse 10 R2 persiflierte in ihrem Beitrag die zahlreichen Schul-
regeln von der Regenpause, über das Handynutzungsverbot bis
zum Verbot von Energy Drinks.
Die Klasse 9H schlüpfte in die Rolle ihrer Pädagogen und nahm
augenzwinkernd deren Skurrilitäten aufs Korn, sodass der ein
oder andere Lehrer im Saal befand, dass sein Double fast besser
als das Original sei.

Der Höhepunkt der Feierstunde war die Aushändigung der Zeug-
nisse durch die Schulleiterin und die jeweiligen Klassenlehrer. Als
bester Absolvent der Hauptschulklassen mit dem Notendurch-
schnitt von 1,8 nahmMarius Werdin die Glückwünsche auch von
der Fördervereinsvorsitzenden Helge Enners entgegen. Den bes-
ten Realschulabschluss erzielte Marc Schönecker (10R1) mit dem
Notendurchschnitt von 2,0. Mit dem Durchschnitt von, 1,66 er-
reichten Lisa Heckmann und Carolin Hilk den besten Abschluss
der Gymnasialklasse. Alle Geehrten erhielten Gutscheine.
Alle Schulabgänger fanden sich am Ende auf der Bühne ein, um
gemeinsam „Es ist Zeit zu gehen“ von der Band Unheilig zu sin-
gen. Mit eine wenig Wehmut in der Stimme erklang die Textzeile
„Es ist Zeit zu gehen, wenn es am schönsten ist“ und sorgte beim
Auseinandergehen für ein paar Tränen des Abschieds.

Schüler der Grundschule Ulmtal beweisen
schauspielerisches Talent

Piraten lesen nicht. Warum auch? Auf Piratenschiffen gibt es
nichts zu lesen. Das zumindest glauben die Piraten, bis sie eine
rätselhafte Schatzkarte finden. Dies und wie es ihnen gelingt, das
Rätsel zu lösen, zeigten die Schülerinnen und Schüler der Klas-
sen 3 in ihrem Theaterstück „Piraten lesen nicht!“, das sie im
Rahmen der Klassenfeier am 3. Juli auf die Bühne brachten. Die
jungen Darsteller überzeugten dabei mit Spielfreude und schau-
spielerischem Talent.
Das Stück beginnt damit, dass der alte Kapitän (Soraja Glück) das
Handtuch wirft. Er hat die anstrengenden Überfälle sowie die
ewigen Streitereien der Mannschaft satt. Sofort entbrennt unter
den Piraten ein Streit darüber, wer der neue Kapitän sein soll. –
Gustav Großmaul (Amelie Stahl), Laute Lisa (Max Schwontkowski)
oder doch lieber Drei-Finger-Fred (Noah Kirr)? Schnell einigen sie
sich auf Muskel-Michi (Lukas Hommen), den stärksten Piraten.
Doch schon bald erkennen nicht nur HansHasenfuß (Leonie Schä-
fer) und Paul Hinkebein (Anna Schneider), dass Stärke nicht alles
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ist. Beute ist nicht in Sicht und Kombüsen-Konni (Tarja Knappl)
kann nur Kartoffelsuppe auftischen. Das verdirbt nicht nur Ärger-
Edi (Marie Görtz) die Laune.
Als Ausguck-Lui (Kevin Chipro) ein Schiff entdeckt, nehmen die
Piraten zwei Seemänner (Benedict Noss, Niklas Linn) und eine
Prinzessin (Soraja Glück) gefangen, aber Beutemachen sie keine.
Dann findet Säbel-Sepp (Tim Schwontkowski) eine rätselhafte
Schatzkarte. Diese kann nur entschlüsseln, wer lesen kann. Nörgel-
Nick (Jonathan Lorenz) erinnert sich an Schorsch Schlaumeier
(Noah Linn), den sie einst unter Deck gesperrt hatten. Mit seiner
Hilfe lösen sie das Rätsel der Karte und erkennen, wie wichtig das
Lesen ist. Am Ende verstehen die Piraten, dass jeder einzelne
seine Stärken hat und man nur gemeinsam seine Ziele erreicht.
Der große Schatz beschert ihnen Reichtum, und sie müssen nun
eine ganzeWeile nicht mehr arbeiten. Jetzt nutzen sie die Zeit und
erlernen das Lesen.

Bereits zum Ende des letzten Halbjahres hatte sich die Theater-
AG unter der Leitung von Sandra Linn formiert. Die Rollen für das
Stück „Piraten lesen nicht!“ waren schnell verteilt. Denn die Cha-
raktere waren so angelegt, dass jeder eine passende Rolle finden
konnte. Für die meisten Schüler waren es die ersten Erfahrungen
mit der Bühne. In der Theater-AG erkannten sie dann schnell,
dass Theaterspielen weit mehr ist als das Aufsagen auswendig
gelernter Texte. Sie übten laut und betont zu sprechen sowie Ges-
tik undMimik sinnvoll einzusetzen. Auch Geduld und Durchhalte-
vermögen sowie die Bereitschaft, Kritik einzustecken und Tipps
für die Verbesserung umzusetzen, waren in jeder AG-Stunde ge-
fordert.
DochdieMühehat sichgelohnt. AmEndepräsentiertendieSchüler-
innen und Schüler ein umfangreiches Stück und zeigten trotz
hochsommerlicher Temperaturen eine beachtliche Leistung. Die
Zuschauer in der vollbesetzten Aula erlebten eine amüsante Auf-
führung, und so manch einer entdeckte bislang verborgene Sei-
ten an den Kindern.

Für ihre Leistung wurden die Schüler mit lautem Beifall belohnt.
Nach einem halben Jahr fleißiger Arbeit hatte sich die Theater-
gruppe diesen Schlussapplaus der Eltern, Mitschüler und Lehre-
rinnen redlich verdient.
Nach der Aufführung blieben viele noch für die Klassenfeier zu-
sammen und ließen den Tag gemütlich ausklingen.

Fit @ School – unter diesem Motto
lädt die Westerwaldschule Driedorf
zum Schulfest ein

Am Donnerstag, 23.07.2015, von 13.45 – 17.00 Uhr feiert die
Westerwaldschule Driedorf ihr Schulfest und lädt alle Eltern, Groß-
eltern und Freunde derWesterwaldschule ein, zusammenmit den
Schülerinnen und Schüler zu feiern.
Auf dem Schulgelände gibt es zahlreiche Aktionen, für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt. Die Schulgemeinde freut sich auf
viele Gäste.

WWS-Schüler gewinnt die 1. Runde
des IMeNS-Gewinnspiels

10 Jahre IMeNS – aus diesem Anlass startete das Informations-
und Mediennetzwerk für Schulen im Lahn-Dill-Kreis (IMeNS) ein
Gewinnspiel, bei dem es sieben Rätselbilder und sieben Chancen
auf einen Buchpreis imWert von 30,00  gab. SiebenMal hing die
orange IMeNS-Tasche an einem anderen Ort. Im Internet konnte
man die Bilder sehen und den Ort identifizieren.
In der ersten Runde gewann Collin Weyel von der Westerwald-
schule Driedorf. „Seine Tasche“ hing in Locarno. Collin, ein enga-
gierter Helfer in der Schulmediothek, konnte den Preis bereits
entgegennehmen.

Ev. Kindertagesstätte Basaltzwerge
Abschied für die „Schlaufüchse“
Das Kindergartenjahr neigt sich dem Ende zu und so heißt es
Abschied nehmen von unseren 12 Schlaufüchsen, die im Sep-
tember eingeschult werden. Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter
ihnen, gefüllt mit besonderen Angeboten.
Im Rahmen des Projekts Schule werden die ersten Kontakte mit
der Schule und den Lehrern geknüpft. 10 Schulstunden, sowie
Kennenlerntage in Kindergarten und Schule, sowie ein Frühstück
mit den Lehrkräften und ein Besuch in der 1. Klasse sind unter
anderem Inhalt dieses Projekts.
Unser SOS Programm umfasst Aktivitäten in Zusammenarbeit
mit mehreren Einrichtungen und die Kinder lernen wie kinder-
leicht Helfen sein kann:
Ein Erste Hilfe Kurs wurde vom Roten Kreuz Dillenburg durchge-
führt. Hier lernten die Schlaufüchse wie sie im Notfall Hilfe holen
können, Gefahren erkennen und kleinere Wunden versorgt wer-
den. Besonderen Spaß machten das Anlegen der Verbände und
das Üben der stabilen Seitenlage. Die Polizei aus Herborn stellte
sich als Helfer der Menschen in allen Lebensbereichen vor.
Ebenfalls wurde das richtige Verhalten im Straßenverkehr geübt.
Zwei anschauliche und lehrreiche Tage verbrachten die Schlau-
füchsemit der Feuerwehr der Großgemeinde. Voller Begeisterung
lernten sie, wie man sich in Gefahrensituationen verhält. Einen
ganzen Vormittag verbrachten sie auf der Feuerwache in Allen-
dorf und konnten alles ausprobieren: Notruf absetzen, Kerzen
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anzünden, mit demWasserschlauch spritzen, richtiges Verhalten
bei einem Brand
Auch die Kleidung unddie Fahrzeuge der Feuerwehrwurden genau
unter die Lupe genommen. Nach einem leckeren Essen wurden
die Kinder mit dem Feuerwehrauto nach Hause gebracht.
Im Frühjahr übernachteten alle Kinder in der Kita und gestalteten
zusammen ihr Schlaufuchs T-Shirt.
Weitere Angebote waren ein Theaterbesuch bei den Gewerbli-
chen Schulen in Dillenburg.
In der Zahnarztpraxis von Kerstin Pfeiffer wurden die Kinder von
der Hexe Irma begrüßt. Diese führte die Kinder durch die Praxis
und erklärte ihnen alles, was rund um die Zahngesundheit wich-
tig ist. Bei einem Besuch in der Beilsteiner Sparkasse durften die
Kinder auch in die Sperrzone. Sie sortierten und zählten jede
MengeGeld und erkundeten den Tresorraum. In einemder Schließ-
fächer fanden sie dann eineÜberraschung.Der ImkerBerndPfeiffer
kommt schon seit einigen Jahren in den Kindergarten und erzählt
mit viel Anschauungsmaterial von seiner Arbeit mit den Bienen.
Nun endet die Kindergartenzeit mit einem erlebnisreichen Ab-
schiedstag. Hier dürfen die Schlaufüchse einen Schnupperkurs
beim TC Beilstein machen und Dirk Hemann vom ASV Ulmtal
führt sie am Ulmbach auf Entdeckungsreise.
Wir bedanken uns bei allen
Personen und Einrichtungen,
die unsere Schlaufüchse eh-
renamtlich begleitet haben
und so unsere Arbeit in der
Kita unterstützen.

Abfallwirtschaft
Lahn-Dill

DELPHI-FILMTHEATER WEILBURG
Hainallee 10 · 35781Weilburg · Tel. 06471 30090 o. 922600 ab 14.00 Uhr · www.oberlahn.de

TOP-FILME vom 23.07. bis 29.07.2015
• Jurassic World 3D • Ted 2 •

• Terminator: Genisys 3D • Kartoffelsalat •
• Ostwind 2 • Minions 2D/3D •
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Aus gesundheitlichen Gründen kann ich
an meinem 90. Geburtstag am 29.7.

keine Gratulanten empfangen.
Willi Becker

80
Am 28. Juli 2015 feiere ich meinen

80. Geburtstag.
Gratulanten sind an diesem Tag
vormittags zwischen 10.00 und
13.00 Uhr bei mir zu Hause
herzlich willkommen.

Irmgard Vetter
Allendorf, im Juli 2015

Holzhausen, im Juli 2015
Leni Becker

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke
anlässlich meines 90. Geburtstages möchte ich mich bei allen
Gratulanten auf diesemWege herzlich bedanken.

Herzlichen Dank

Meine Zeit steht in Deinen Händen.

Für uns alle unfassbar entschlief am 4. Juli 2015 mein lieber Sohn, unser Bruder,
Schwager, Onkel und Großonkel, Herr

* 2. Januar 1962 ✝ 4. Juli 2015

In stiller Trauer:
Werner Scheufler
Marlies Scheufler
Ingrid und Harald Heuser
Jan, Jana und Lilly Schmid

Greifenstein-Beilstein, Schlossstraße 32, den 16. Juli 2015

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Dankenmöchten wir allen, die ihre überaus herzliche Anteilnahme
in vielfältiger Form bekundet haben.

Telefon 02772/57267-0 · Telefax 02772/57267-499
Storchenweg 6 · 35764 Sinn

www.seniorenpflegeheim-mayer-sinn.de

• Stationäre Pflege • Kurzzeitpflege
• Essen auf Rädern

Malerbetrieb + Innenausbau

Auf Wunsch auch Komplettlösungen
- individuell und maßgeschneidert -

Besuchen Sie uns im Internet unter www.bergel-gmbh.de

Gebäude-Energieberater MLH
(Maler- und Lackierer-Handwerk)

Ihre Ansprechpartner:
• Dieter Bergel, Sinn
• Eduard Hinz, Aßlar-Werdorf

35764 SINN-EDINGEN • Friedhofsweg 5
Tel. 0 64 49 / 9 23 60 • Fax 0 64 49 / 92 36 - 20

Ausführung aller Maler-, Lackier-,
Bodenbelags-, Trockenbau- und
Vollwärmeschutzarbeiten

Sprechen
Sie uns an!

Innungsfachbetrieb

BERGEL&HINZ GMBH

Allendorf: Schöne Wohnung,
80 m2, 3 Zimmer, Küche, Bad, Gäste-WC, Abstellraum,
Keller, Balkon, Stellplatz, ab sofort zu vermieten.
KM 380 Euro.

Telefon 0171 8864879

MARKUS THORN
Steinmetz- und
Steinbildhauermeister
Schlossstraße 50 35753 Greifenstein
Tel.: 0 27 79 - 2 72 Fax: 0 27 79 - 2 72

WETZLAR 94155 oder 0800/3335678
Gebührenfreie Weiterleitung zu unserer Zentrale in Pohlheim

24-Stunden-Notdienst

● Betonbohrunge
n

bis 20 cm ø
für Leitungen

GmbH & Co. KG Inh. Stefan Krug
Abwassermeister

● Rohrauskleideverfahren
grabenlose Rohrreparatur
für Hausanschlüsse

● TV-Rohruntersuchung
● Leitungsortung
● Kanalreparatur
● Baggerarbeiten
● Dachrinnenreinigung

Fachbetrieb für Gebäude- und
Grundstücksentwässerung

ROHRREINIGUNG

Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren der Liebe,

die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.
Albert Schweitzer
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Private
Kleinanzeigen

- Einfach online buchen

unter www.wittich.de Be
re
ic
h
3

Verkäufe
Didgeridoo, neuw., f. 40 o zu
verk. Tel.: 06443/1051

Einachserschlepper Typ Holder
E12. Tel.: 0171/3169993

Buchenbrennholz, ofenfertig,
SRM ab 65 o, v. priv. Tel.:
0171/7145965

ALTE KÜCHE noch gut?

Neue Front, Arbeitspl. u. v. m.

Schreinerei Bormann
Tel. 0661/64493

Silage in Rundballen, Ernte
2013, günstig abzugeben.
Tel.: 0170/9033367

Grünland, in Bfs.-Bonbaden an
L3283 gelegen, 963 qm, zu
verk. Tel.: 06172/306634

1a trock. Buchenkaminholz,
beste Qualität, sof. brenn-
bar, ab 45 o, begr. Menge.
Tel.: 01522/8000388

Singleküche, ungenutzt;
Couchtisch, massiv m. Fliesen
u. weitere Möbel günstig zu
verk. Tel.: 06172/306634

Neuw. Schreibtisch (Steh-Sitz-Ar-
beitsplatz), el. höhenverstell-
bar bis 120 cm, Tischplatte
Ausbuchtung li. u. re., Ober-
fläche Dekor Ahorn, B 160
cm, NP 1.000 o, f. VB 250 o zu
verk. Tel.: 06441/74092, AB

Gesucht

Antikhändler kauft Sa-
chen aus Uromas Zei-
ten von 1945: Porzel-
lan, Meißen, Rosenthal
usw., Porzellanfiguren,
Silber, Bierkrüge, Ölge-
mälde bis 1920, Uhren,
Militärsachen, Bücher,
Möbel bis 1920, Mün-
zen, Spielzeug, alte An-
sichtskarten, Briefmar-
kensammlung. Ulrich
Siebert, Bahnhofstr.
47, 35435 Wettenberg,
Tel.: 06406/71300

Grünfläche f. Heuernte um
Weilmünster-Dietenhausen
gesucht. Tel.: 06472/832639
od. 679

Kaufe Stihl u. Husqvarna Ketten-
sägen auch defekt u. mehr
nur v. priv. Tel.: 0178/
9723831

Privat su. Gebrauchtwagen,
auch m. Motorschaden u.
Unfall. Tel.: 06433/944604
od. 0171/4144773

Kaufe Silbermünzen, Gold-
schmuck, Briefmarken, Post-
karten u. Notgeld, sowie
DM, Orden, Comic‘s. Tel.:
06636/477

Steinway & Sons Flügel bis
2.000 o; hochwert. PA-Mo-
nitorboxen u. Funk-Mikros.
Tel.: 02774/3638 od. 0171/
2114142

Su. gebrauchte Motorsäge,
Trennschleifer, Erdbohrer,
Gartenfräse u. Motorsense.
Tel.: 02774/3638 od. 0171/
2114142

Sammler su. Uniformen, Müt-
zen, Orden usw., aus der
Zeit des 1. u. 2. Weltkr., bitte
alles anbieten. Tel.: 0172/
5641991

Zahle Höchstpreise: Kau-
fe Pelze aller Art, Felle,
Leder, Abendkleider,
Krokotaschen sowie Sil-
berbesteck, Porzellan u.
Schmuck. Kostenl. Be-
ratung, sofort Bargeld,
sehr seriös u. zuverl. Tel.:
0176/82790387

Zahle Höchstpreise f. Schrott/
Alteisen u. Metalle/Kup-
fer, Messing, Edelstahl, Alu,
Dachrinnen, Heizungsrohre,
Kabelabfälle, Elektromo-
toren, landwirtsch. Geräte,
Auto-, Schlepper- u. Stapler-
batterien usw., alles anbie-
ten. Tel.: 0162/5906766

Schreinermeister zahlt 300 -
500 o u. mehr f. Uromas alte
Kleiderschränke, Schreib-
sekretäre, Kommoden,
Glasvitrinen, Eckschränke,
Gemälde, Goldschmuck,
Taschenuhren, Armband-
uhren, Silbergegenstände,
Münzen, Orden 1. u. 2.
WK, Reservistenkrüge,
Uniformen, Mützen,
Dolche/Säbel, Ansichts-
karten, Fotoalben, Blech-
spielzeuge, Eisenbahnen,
Autos, (auch Vikingau-
tos), Puppen, Haushalts-
auflösungen sowie antike
Nachlässe usw., alles an-
bieten. Tel.: 06621/42530

Su. Strohpresse, Schlepper, auch
kleine Traktoren, Radlader,
Bagger. Alles anbieten, auch
defekt. Tel.: 06401/229492
od. 0160/8422569

Privatmann kauft gut erh. Pelze
sowie Altporzellan, Silber-
bestecke, Uhren, Schmuck
aller Art, Bilder, Zinn, Mün-
zen, Nähmaschinen, zahle
Höchstpreise. Tel.: 06053/
6289237 od. 0177/5913375

KFZ-Markt

Achtung Höchstpreise!
Kaufe Pkw, Lkw, Bau-
maschinen u. Traktoren
in jedem Zustand, sofort
Bargeld. Auto-Export
Schröder, 0178/6269000

Kymco MXU 50 Reverse Quad,
schwarz, 2.330 km, Bj. 12.
Tel.: 0174/6508982

Su. Gebrauchtwagen
aller Art, Unfall u. Motor-
schaden, auch ohne TÜV,
zahle bar, auch Sa. u. So.
Tel.: 02661/916443 od.
0171/9326380, Ali Jaber

Opel Meriva 1,6 l, 101 PS, Bj.
9/05, 44.150 km, top Zust.,
Airbags, RCD, Klima, Sitzhzg.
vorne, Nebelscheinwerfer,
Aussentemp.-anzeige, Rück-
sitze klappbar, VB 5.600 o.
Tel.: 0170/3669506

„Rechtzeitig buchen“ unsere modernen
Wohnwagen und Wohnmobile

Keine Einsteiger- und Billigmodelle
in unserer Mietflotte, alles Original

Bürstner Qualitätsfahrzeuge.
Bürstner Exclusiv Händler

in Mittelhessen

Autohaus Rehorn GmbH
Steinbruchstraße 1

35428 Langgöns-Oberkleen
Telefon 06447 92390

www.autohaus-rehorn.de

Immobilienmarkt
Bauplatz, 530 qm, voll erschlos-
sen, in Alsfeld, preisgünstig
zu verk. Tel.: 0151/20728561

Doppelhaushälfte in
Schwalmtal mit schönem
Garten, ca. 650 m², Wohnfl. ca.
120 m², Ortsrandlage, keine
Hauptstraße, Heizung neuwer-
tig, Küche neu, voll wärmege-
dämmt, sofort bezugsfertig,
Entf. nach Lauterbach 10
Min., nach Alsfeld 15 Min., VB
78.000 €. Tel. 0160/7728643

Wochenend-/Garten-/Baugrund-
stück (Baurecht f. Wohn-
haus!), Ulrichstein, VB 1.800
o. haus07@t-online.de, Tel.:
04775/300

Mademühlen-Krombachtalsp.:
Baugrundst., 800 qm, voll er-
schl., ruh., sonn., eben, sehr
gepfl., zu verk.. Tel.: 02775/
1273 od. 01577/3355105

Vermietung
Greifenstein-Ulm: schöne 2 ZKB.
Näheres unter Tel.: 0175/
6675587

Mengerskirchen: 3 ZKB, Blk., 85
qm, KM 390 o + NK + KT, frei
ab 1.9.15, V 110 kWh Gas, Bj.
82. Tel.: 0162/6722455

Weilmünster: 4 ZKB, Gä.-WC, 2
Blk., SAT-Anlage, Stpl., 200
m vom Krankenhaus ent-
fernt, ab. 15.9. Tel.: 0177/
5129482

4 ZKB, G-WC, off. Kamin,
Garten, 6 km n. Alsfeld,
Seenähe, ehem. Rittergut,
Arzt i.Hs., KM 500 o, 150 qm.
Tel.: 06631/3536

Herbstein: 99 qm, Wohn-/Esszi.
m. Blk., 2 Schlafzi., Bad m.
Wa., G-WC m. Du., sofort
frei, 390 o KM + NK + KT.
Tel.: 06643/1478

Sinn: Wohnung (Zweifamilien-
haus OG) ca. 106 qm, 4 ZKB,
Gäste WC, Blk.,2 Kfz-Stellpl.,
Gartennutzung mögl.,
Waschküche, sep. Heizung.
KM 500 o + 2 MMK. Tel.:
02773/1219

Mietgesuche
Su. trockene Garage im Raum
Mengerskirchen, OT Win-
kels bevorzugt. Angebote
an Tel.:06476/1434

Katzenfurt: Su. 3 ZKB m. Terr./
Blk., EBK angenehm, bis 600
o warm. Tel.: 0160/1125422
od. 06449/884
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Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der HUK-Coburg,
Gießen, bei.

Wir bitten um Beachtung!

Elektro Bernhardt GmbH
Geschäftsführer Christoph Abel

● Elektro-Haushaltsgeräte
● Ersatzteile und Zubehör

● Reparatur aller
Elektro-Haushaltsgeräte

Ihr Kundendienst
rund um den Elektrohaushalt

35576 Wetzlar • Karl-Kellner-Ring 43 • ☎ (06441) 48888 u. 48887

Dachdeckermeister
Westendstraße 29
35753 Greifenstein-Beilstein
56414 Salz
Telefon 0 27 79 / 9 12 60
Telefax 0 27 79 / 91 26 30
E-Mail: info@kroenerbedachung.de

KRÖNER BEDACHUNG G
M

BH

Sie finden uns in:
Wetzlar, Aßlar,
Leun-Biskirchen und
Greifenstein-Allendorf

GmbH

Wir lösen auch Ihren Bildungsgutschein der Arbeitsagentur ein.

Private
Kleinanzeigen

- Einfach online buchen

unter www.wittich.de Be
re
ic
h
3

Tel. 0 66 43 / 96 27-0 • Fax 0 66 43 / 96 27-78 • E-mail: privatanzeigen@wittich-herbstein.de • Internet:www.wittich.de

Psychotherapeut su. Praxis-
räume, 1 - 3 Zi., in Bischoffen
od. näherer Umgeb. (+ 10
km), z. 1.10.15. Tel.: 0152/
29517855 od. HFenner@
gmx.net

Ferienwohnungen
Thür. Wald: FeHs f. 2 Pers., 30
o/Tag, Frühst./HP mögl.,
Hund erlaubt, waldnah. Tel.:
036252/32182

Stellenmarkt
Su. Haushaltshilfe in Burgsolms,
3 - 5 Std./Wo., 10 o/Std. Tel.:
06442/927392

Su. Putzhilfe f. 2 Std./Woche,
f. Privathaushalt in Solms-
Niederbiel. Tel.: 06442/8889

Zuverl. Putzhilfe gesucht, f. ca.
3 Std./Wo., im Privathaus-
halt n. Löhnberg. Tel.: 0163/
8584910

Su. Arbeit, Trockenbau,
Maurer, Fliesen-, Lami-
nat- Parkettleger, Fassade,
Dämmarbeiten, Maler/
Lackierer, Elektroarbeiten,
kl. Transportarbeiten. Tel.:
01577/1862430

Achtung! Mache Dachreini-
gung, Fassadenreinigung,
Einfahrtreinigung, Pflaster-
steine reinigen, Malerar-
beiten, Fassadenanstrich,
Verputzungen, Tapezieren,
Fußbodenverlegung, Gar-
tenarbeiten usw. Alles an-
bieten! Tel.: 0162/5947952

Partnerschaften
Intelligenter, fleißiger, hand-
werkl. begabter, gutausse-
hender, deutscher Mann, auf
Bauernhof aufgewachsen,
fernseh- u. fußballscheu, m.
eigenem Haus u. Garten, su.
Frau, v. 30 - 45 J. Zusendun-
gen u. Chiffre-Nr. 16950600
an d. Verlag od. an: viper
harry@t-online.de

Tiermarkt
Gänsepaar, mittelschwere Art,
gute Brüter; Kaninchen, 2
u. 6 Mon. alt; jg. Hühner,
schwere Rasse, keine Flie-
ger; alles eigene Zucht. Tel.:
0171/3688737

Kompl. Imkerei bestehend aus:
Bienenhaus (Wanderwa-
gen f. 10 Völker), 7 intakte
Wirtschaftsvölker, Edel-
stahlschleuder 4 Waben,
Honigrührmasch., Wiegeein-
richtung f. alle Völker, Abfüll-
geräte, Siebe u. alle Geräte f.
einen sofortigen Einstieg, aus
Alters- u. Gesundheitsgrün-
den sofort zu verk. Heinrich
Lippert, Vorstadt 27, 36304
Alsfeld-Eifa, Tel.: 06631/4361

Sonstiges
Reinige Ihre Teppiche/Polster u.
Böden, auch versiegeln, Fen-
ster u. Wi.-gärten, nur priv.
Tel.: 0151/61415621

Mobile Fußpflege aus Elsoff
(20 Jahre Erfahrung).
T e rm inve r e i nba rung
unter Tel.: 02664/911494
oder 0171/8358570

Haushaltsauflösung: Möbel,
Waschmasch., Einbauherd,
Orgel, Geschirr uvm., gün-
stig zu verk. bzw. zu versch.,
an Selbstabholer, 25.7.15, 9 -
18 Uhr u. 26.7.15 11 - 18 Uhr,
Kirchplatz 16, 36358 Herb-
stein. Tel.: 0170/3806794

Baum- und Gartenpflege
Spezialfällungen
Heckenschnitte
Baumgutachten
Grünschnittentsorgung

Tel. 06431/216934
www.allesimgruenenbereich.org

Urlaub auf dem Bauernhof
im Pfaffenwinkel (Oberbayern)

Wir würden uns freuen Sie als Gast zu begrüßen!
Fam. Lolacher: 08868/788 · www.fewo-lolacher.de

LW-Service auf einen Klick: www.wittich.de
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A 180 Urban, EZ 7/14, 27.887 km, 90 kW, Zirrusweiß,
Becker Map Pilot, Komfortfahrwerk, Klima, Sitzheizung,
LM-Räder, akt. Parkassistent u.v.m. Euro 20.880,00

B 200, EZ 12/13, 11.300 km, 115 kW, Automatik, Mono-
lithgrau, Sport-Paket, LM-Räder, Klima, Sitzheizung, aktiver
Parkassistent, Komfort-Fahrwerk u.v.m. Euro 25.880,00

C 180 Avantgarde, EZ 6/14, 25.150 km, 115 kW, Auto-
matik, Iridiumsilbermet., Garmin Map Pilot, Totwinkel-
Assistent, Klimaaut., Sitzheizung u.v.m. Euro 29.880,00

C 180 T Edition C, EZ 3/14, 12.100 km, 115 kW, Iridium-
silbermet., AMG Styling, Becker Map Pilot, Parktronic,
Durchlade, Klimaaut., Sitzheizung u.v.m. Euro 26.450,00

E 220 T CDI Avantgarde, EZ 5/14, 31.781 km, 125 kW,
Automatik, Polarweiß, Becker Map Pilot, Parktronic, LM-
Räder, Sitzheizung, Klimaaut., u.v.m. Euro 36.880,00

• Ihre Vorteile:
• 24 Monate Fahrzeuggarantie*
• 12 Monate Mobilitätsgarantie*
• garantierte Kilometerlaufleistung
• HU-Siegel jünger als 3 Monate
• Wartungsfreiheit für 6 Monate

(bis 7.500 km)
• 10 Tage Umtauschrecht
• Probefahrt Ihres Wunschmodells

innerhalb von 24 Stunden möglich
• 1.000 € Inzahlungnahmebonus** für

Ihren Gebrauchten

*Die Garantiebedingungen finden Sie unter
www.mercedes-benz.de/junge-sterne.
**gültig bis 30.08.2015

So Mercedes wie am ersten Tag.

Junge Sterne



Greifensteiner Nachrichten – 24 – Nr. 30/2015

Besser leben.
REWE Nagler OHG

Hellsdorfer Straße

35753 Holzhausen

Tel.: 06478 - 91046 · Fax:
06478-91047

Wochenendangebot

24. und 25. Juli 2015

Aus unserer Metzgerei Dross
Hackfleisch
gemischt, 1 kg

Knoblauch-Kammsteaks
1 kg

Langnese Cremissimo
verschiedene Sorten
900 - 1.000 ml

Coca Cola
verschiedene Sorten
1,5 l Pet zzgl. Pfand

Azur Wasser
2 x 12 x 1 l Pet Flasche
2 Kästen zzgl. Pfand

Aus unserer Bäckerei Jung
10 Mühlenknacker

o. Mühlenkaiser

3 Weltmeisterbrötchen

Obst und Gemüse
täglich frisch
Ital./Sp. Pfirsiche
1 kg

Sp. Strauchtomaten
1 kg

Dt. Kohlrabi
Stück

0.90

2.68

1.28

0.99

0.29
0.98

7.77

4.99

5.99

1.99

Verstopfte Abflussrohre?

Büttner
Rohrreinigung/TV-Rohrkontrolle

06479/653
Waldbrunn-Hintermeilingen

✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂✂
✂

✂
✂

✂
✂

✂
✂

✂
✂

✂
✂

✂
✂

✂
✂

✂
✂

✂
✂

✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂

Büttner hilft bei Rohrverstopfungen!
Nutzen Sie die über 40-jährige Erfahrung vom Fach-
mann Jürgen Büttner.
Die Firma Büttner ist mit modernster Technik und Spe-
zialgeräten ausgestattet. Schneiden Sie die Anzeige
aus und hängen Sie diese an Ihre Pinnwand, damit Sie
im Notfall für sich und Ihre Bekannten immer diese
Telefonnummer > 0 64 79 / 6 53 <
greifbar haben.
Wir sind immer für Sie da.
Ihre Fachspezialisten, in Ihrer Nähe
erreichbar.

Hilfe!

wittich.de/familienanzeigen

www.wittich.de


